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Weiſe in allen gewerblichen Kreiſen zu infor⸗über den Schiffsverkehr zwiſchen dem Freibeziul 
miren und die wirthſchaftlichen Anſchauungen] und dem Zollbezirk von Stettin und Swine⸗ 
kennen zu lernen, und es iſt zu hoffen, daß es] münde. In letzterer Beziehung wird beſtimmt: 
gelingt, auf Grund dieſer Informationen die⸗[a) Eingang. Grenz⸗Eingangsamt für die aus 
jenigen Maßnahmen durchzuführen, welche der] dem Auslande direkt nach dem Freibezirk gehen⸗ 
wachſenden Induſtrie am dienſtlichſten ſind.“ den Schiffe iſt das Haupt⸗Zollamt zu Swine⸗ 
münde, welches dieſelben, ſobald der Schiffs⸗ 

Belgien. füt 75 8 — — ſeiner Eu er⸗ 

: 3 5 : at, unter amtlicher Begleitung nach dem⸗ 

„Ein Projet, welches darauf berechnet iſt, ſelben abfertigt. Jedes zur Eulöſchung im 
bie Entwicklungsfähigkeit des Antwerpener Hafen⸗ Freibezirte bestimmte Schiff muß ein Manifeſt 
verkehrs mit einem Schlage ganz erheblich zu führen, in welches ſämtliche in daſſelbe ein⸗ 
ſteigern, faßt die Errichtung zwei⸗ und mehr⸗ geladenen Güter nach ihrer Art, nach Zahl der 
ſtöckiger Waarenſpeicher an den Hafenguais an Kolli, Marke und Nummer und Beſtimmungsort 
Stelle der jetzt beſtehenden einſtöckigen ins Auge, eingetragen find, b) Ausgang. Fahrzeuge 
wodurch die zur Verfügung ſtehende nutzbare mit oder ohne Ladung, welche aus dem Frei⸗ 
Quaifläche eine entſprechende Ausdehnung er] bezirke in den Jollhafen von Stettin übergehen, 
zn ae Die 3 3 ſollen unterliegen beim Ausgange aus jenem denſelben 
nach den äußerſten Grenzen der Antwerpener] Verpflichtungen und Abfertigungen, welche das 
Hafenanlagen verlegt werden und dort als Ma⸗ Vereins⸗Zollgeſetz und das im § Da erwähnte Zolfs 
gazine Verwendung finden. Natürlich würden Negulatid für den Eingang vom Zoll⸗Auslande vor⸗ 
die neuzuerrichtenden mehrſtöckigen Speicher aus ſchreibt, es ſei denn, daß dieſe Fahrzeuge die er⸗ 
dem widerſtandsfähigſten Material und nach forderliche Abfertigung bereits von der Zollſtelle 
ganz neuen bautechniſchen Geſichtspunkten aufzu⸗ſ im Freibezirte erhalten haben und ſich darüber 
führen fein, da es im Plane liegt, die oberen] bei der Ausgangsſtelle (8 3 b) ausweiſen können. 
Stockwerke ohne Weiteres für die ſchwer⸗ Schiffe, welche aus dem Freibezirte direkt in 
beladenen Lastwagen ſamt Beſpannung zugäng⸗See ausgehen wollen, werden lediglich unter 
lich zu machen, welche im Hafenverkehr üblich, amtlicher Begleitung nach Swinemünde ab⸗ 
find; ſodaß die Wagen in Etagenhöhe ebenſogelaſſen, die an Bord des Schiffes fein muß, 
bequem zirkuliren können, wie auf der Straße. wenn daſſelbe den Freibezirt bei der im 8 3b 
Zu dieſem Behufe ſollen Aufzüge angelegt erwähnten Abfertigungsſtelle verläßt. Auch dieſe 
werden, welche 7000 Kilogramm Tragfähigkeit Schiffe müſſen ein Manifeſt führen, welches den 
auf das laufende Meter entwickeln. Man hofft bei a erwähnten Erforderniſſen entſpricht 
dergeſtalt eine Abhülfe für die jetzige Ueber⸗ ) Schiffe, denen das erleichterte Abfertigungs⸗ 
laſtung der Quais zu ſchaffen und auch den an⸗ Verfahren bewilligt iſt. Schiffe, welchen das er⸗ 
wachſenden Ansprüchen des Handels wenigſtens] leichterte Abfertigungs⸗Verfahren bezüglich ihres 


bald nach Beginn der nächſten Tagung zu er⸗ſ angelegenheiten dieſelbe Bedeutung haben, wie 
glichen damit ausreichende Zeit zu ein⸗ die Reichstagswahlen für das Reich, auch dort 
gehendſter Erörterung geboten wird. Als ziem⸗ werden wichtige wirthſchaftliche Fragen zur Er⸗ 
lich ſicher darf angeſehen werden, daß eine Un⸗ örterung und Erledigung kommen. Wollen wir 
fallverſicherungsnovelle dem Reichstage in der aber bei den Landtagswahlen gut abſchneiden, 
nächſten Tagung nicht vorgelegt werden wird.] dann it es ſchon heute unſere Pflicht, vorzu⸗ 
Abgeſehen von anderen Gründen ſpricht dafür arbeiten, und dazu gehört in erſter Linie, daß 
der, daß man in der vorletzten Reichstagstagung] wir dafür ſorgen, daß ſchon letzt diejenigen Ge⸗ 
zu ſchlechte Erfahrungen mit der Vorlegung] meindemitglieder als Wahlmänner gewonnen 
zweier umfaſſender Novellen zu Arbeiterper⸗ werden, welche ſicher für einen Bundesfandidaten 
ſicherungsgeſetzen gemacht hat, um den Verſuch] ſtimmen. Wir bitten, das in Ihrer Gemeinde 
zu wiederholen. 5 5 8 Fir 17 8 
— Bei feinem Frühſpazierritt im Park zu] Hannover 3, wo von anderer Seite gegen un 
Wilhelmshöhe trug 25 Maler am vergangenen gearbeitet wird, ſchleunigſt Mittheilung zu 
Montag probeweiſe den Tropenanzug, der auf machen. Ebenſo bitten wir Sie, in allen Nachbar⸗ 
der Reiſe in Paläſtina angelegt — ſoll. Der] gemeinden die richtige Wahl durch Rückſprache 
Ueberrock ſowie die eng anliegenden Veinkleider[ mit Ihnen bekannten Herren zu beranlafien, vor 
find von gelblich⸗weißem Stoff, über die Bruſt Allem in denjenigen Nachbargemeinden, wo wir 
zieht ſich eine gelbe Verſchuürung. Die Reit⸗ keine Vertrauensmänner haben. Unſer Erfolg 
ftiefel find von gelbbrauner Färbung. Den An⸗ wird davon bei den Landtagswahlen abhängen, 
zug vervollſtändigt der Tropenhelm mit gelber daß wir möglichſt viele ländliche Wahlmänner, 
ie e a 
ndgemeinden bei der 
— Der Verein der Ligueur⸗Fabrikanten und] Feu dee m Sr 

Branntwein⸗Intereſſenten Beutſchlands hatte an 1 ſchwach 8 wake „Mit der 
das Reichsamt des Innern das Geſuch gerichtet, Sache 3 1 7 5 An Wette: 
vom 1. Oktober eine Uebergangszeit für den Ver⸗ Fundes im Al 3 des Vorſtandes des 
/ mes", mbar Shout Ara 

dung von Saccharin hergeftellt ſind. Daraufhin Söderhof, Sievers⸗Pattenſen.“ x 

iſt die Antwort eingelaufen, daß der geſetzlich auf 2 ap 8 . 5 
den 1. Oktober d. J. feſtgelegte Termin für das Das Eingeſtändniß, daß die Reichstags⸗ 
Inkrafttreten des Gefetzes, betreffend den Verkehr wahlen für manche Wahlkreiſe nicht das gebracht, 
mit künſtlichen Süßſtoffen vom 6. Juli 1898, was der Bundesvorſtand in Hannover gehofft, 
im Verwaltungswege nicht hinausgeſchoben wer⸗ iſt den Prahlereien der „Deutſchen Tagesztg. 
den könne. Auf die vom Verein der Fruchtſaft⸗[mit den 118 „ſtramm agrariſchen“ Abgeordneten 
preffer in gleicher Richtung gemachte Eingabe ift und den ca. 2 Millionen Wahlſtimmen gegenüber 


Zaum Geburtstage des Prinzen 
| Heinrich. 
Am morgigen Sonntag vollendet Prinz 
inrich fein ſechsunddreißigſtes Lebensjahr. 
Penn von den trauten Fluren der Heimath, ge⸗ 
trennt von ſeiner hohen Familie, begeht der 
Hohenzollernſproß diesmal an den entlegenen 
Geſtaden Oſtaſiens feinen Geburtstag. Was hat 
f ihn dorthin geführt? Die Pflicht, fie, die im 
| Leben eines Hohenzollern ſtets als unwandel⸗ 
barer Leitſtern und unverbrüchliches Gebot gilt. 
Eine hohe, verantwortungsreiche Miſſion ward 
| dem Prinzen mit feiner Sendung nach Oſtaſien 
u Theil. Auch Deutſchland hatte dort ſeinen 
latz an der Sonne genommen, Mit der Er⸗ 
werbung Kiautſchaus war eine entſcheidende 


Wendung deutſchen Staatslebens eingeleitet, war 
die Bahn einer kraftvollen Weltpolitik betreten 
worden. Nun aber galt es, die Hohenzollern⸗ 
Standarte auf dem friſchgewonnenen Boden weit⸗ 
hin ſichtbar aufzupflanzen, das Begonnene ruhm⸗ 
voll weiterzuführen, der jungen Pflanzung Halt, 
dem neuen Werke Kraft und Nachdruck zu leihen. 
Hierzu erging der Ruf des Kaiſers an ſeinen 
Bruder, und mit freudigſter Bereitwilligkeit leiſtete 
dieſer Folge. Noch iſt ſeine Erwiderung auf die 
Er kaiſerlichen Abſchiedsworte unvergeſſen. Das 
| Gelübde treueſter Pflichterfüllung, ſowie das Be⸗ 
wußtſein von der Höhe der übernommenen Auf⸗ 
gabe fanden darin ihren ſchlichten und doch zu⸗ 
gleich auch weihevollen Ausdruck. Prinz Heinrich 
hat gehalten, was er damals verſprach; er hat 
die ihm ſeitens ſeines kaiſerlichen Bruders und 


.... ß. na fa | tr te Bo ee 
von unſerer jungen oſtaſiatiſchen Pflanzung ab⸗ [NAD Zu Hines Frucht glonſezven Das heißt „möglichst till“ ſoll gegen bisherige N 5 iſt ($ 90 des Joll⸗KRegulativs dom 22. April 
| zuwehren und die jugendfriſche Saat zu fröh⸗ e ie Ee a bunt fen bewährte nalional⸗liberale Abgeordnete gewühlt Frankreich. 1896), dürfen in den Freibezirk nicht eine 


Ein Kolonialſtandal bereitet ſich in Paris] laufen. Em > 22 
vor. Der Abgeordnete von Cochinchina, Le Myre ]. Weiter enthält das Regulativ Beſtimmungen 
de Vilers, hat einen Brief an den Juſtizminiſterf über die Abfertigungsbefugniß der im Freibezirke 
geſandt, worin er um Einleitung einer un⸗ errichteten Zentral⸗Zollſtelle, über die 
parteiiſchen Unterſuchung gegen die Franzöfiichen | abfertigungen im Freibezirke und über das Ver⸗ 
0 Indochinas bittet, die Eingeborene ge⸗ 1 — = ae 3 
oltert und ſummariſch hingerichtet haben. en, in 4 5 
f j a en richtet ha jelben gehörigen ee der 3 an oder 
Amerika. eren mgebung wird wie der Zerſonen⸗ 
Das e ee, e in en bande nen 
hat den Beſchluß gefaßt, daß Admiral Sampſon — Der Gerichts Affe ing 1 
gag und dam . mit einer Fat | tur ik Jun Ae le e eee 
nach Europa ſegeln ſoll, jo mächrig, wie fie die nannt worden. 
Vereinigten Staaten noch nicht aufgeboten hatten. * : 8 
Der Zweck wird offen eiugeſtanden: Europa die man . Hirn — — 
Er Wehrkraft der Vereinigten Staaten zur; ſtellen. Dieſelben ſind ganz aus Eiſen gefertigt 
See zu zeigen. und erheblich höher als die bisher hier gebräuch⸗ 
6 iin Patatſäulen. Letztere ſollen nach und 
5 85 nach verſchwinden, um durch Säulen neuerer 
Von der Marine. Form erſetzt zu werden. 


* Daß Rußland bei feiner jetzigen Flotten⸗ — Eine Nacht⸗Promenadenfahrt 


müſſen. werden, nachdem die lauten Verunglimpfungen 
— Die „Köln. Ztg.“ ſchreibt: Wir leſen] nationaleliberaler Führer durch bündleriſche Dauer⸗ 
in der „Gaz. Grudzionsta“: „Wer jetzt noch im redner „bei den Reichstagswahlen nicht zum „er⸗ 
Kriegerverein verbleibt, iſt kein guter Katholik hofften“ Ziele geführt haben. Darnach ſcheint 
und Pole mehr. Es handelt ſich jetzt darum, es ja beinahe, als ob die von nationalen Män⸗ 
daß du dreiſt vor aller Welt bekennſt, was dir, nern „erhoffte“ Scham endlich bei den Herren 
Bruder Pole, lieber iſt: der lutheriſche Krieger⸗ Schoof und Genoſſen eingekehrt wäre. Hoffen 
verein oder deine heilige Religion und deine lich wird dieſes Gefühl vervollſtändigt durch die 
polniſche Sprache. Es helfen keine Ausreden Niederlage, welche ſich die Bündler in den 
und keine Vorſchützung irgend welcher Rückſicht⸗“heimathlichen Wahlkreiſen der Herren holen 
nahmen. Entweder — oder! Entweder du bift | werden. 

ein Pole, Katholik und Gläubiger, oder Mitglied * Die geſamte großpolniſche Agitations⸗ 
des lutheriſchen Kriegervereins, lutheriſcher Ka- preſſe beſpricht den Tod des Fürſten Bismarck 
merad. Wir bitten alſo alle Glaubensgenoſſen, in ihrer Weiſe, d. h. mit dem Gefühle der Er⸗ 
uns die Namen derjenigen Polen, die jetzt noch leichterung, daß derjenige Staatsmann aus der 
in einem Kriegerverein bleiben, anzugeben. Wer] Welt geſchieden, deſſen untrüglichen Scharfblick 
wahrhafter Pole und Glaubensgenoſſe iſt, der für ihre wahre Natur und ihre letzten Ziele ſie 
kann einem Kriegerverein nicht angehören.“ Die ebenſoſehr fürchtete, als die Rückſichtsloſigkeit des 
Lehre, die wir aus dieſer Hetzerei zu entnehmen von ihm für die Integrität des preußiſchen 
haben, beſteht in der Beſtätigung der Thatſache, Staates und für die Machtſtellung des deutſchen 
daß es den Polen ſehr unangenehm iſt, wenn] Volksthums in den Oſtmarken geführten Kampfes. 


ib al more (er a her ai. ,,,, , inc de Me 55 Brei 


Dem nationalen Gedanken ward in zahlreichen ger RR N } Re 3 Werften, dagegen einen großen Theil der Neu⸗ nach dem Papenwaſſer per Dampfer „Hanni“. 
V%%C%/ç%/(%/%/%/%/ /%/% ͤ ͤ Brig. Bla, gt Tales) 3 Me u Aeneon 
ee ch hy, Beh Be en in Ca OR nf I , or 1] pe a m Glen km 

| c Siren Bach > Zuſammengehörigkeit im Stande find, von unſern Gegnern zu lernen, geleiteten Lan sleute ſein Andenken, ſeinen alle gefangen ein See an 13 000 Wahn een und von dort Morgens die 
Prinz Heinrich darf auf das vollendete ſo müſſen wir dahin kommen, den unbedingten] Ruhm und ſeine Größe hervorheben werden, jo ne 1 5 5550 von 7800 Tons 8 70 2 i | 
| Lebensjahr mit beſonderer Genugthuung zurück- jetzt empfohlenen Dftrazismms für bedenklich und wird ihm doch die Geſchichte nicht den Namen und drei Torpedobootszerſtbrer von 27 Knoten nder Eu chen Gärtner ſcheinen 
| biiden.. Zwanzig Jahre gehört er nunmehr bes unpraktiſch zu halten. Anders Ken die Sache] „der, Große“ geben, höchſtens wird fie ihm eine Geſchwindigkeit herſtellen und dafür 51000 000 fentſchieden gegen die ſozialdemokratiſchen Beſtre⸗ 
© reits der kaiſerlichen Marine an, und welcher 

| 
? 


ſchaftlichen Beziehungen zu dem Beherrſcher des 

der Mitte, deren feſte Asugeſtaltung wir 

dem Prinzen verdanken, ſind für unſern Handel 

wie für unſcre geſamte Stellung in China von 

| höchſtem Werthe geworden. Das überraſchende 

| Wachsthum des che en Handels⸗ 

verkehrs und die ſteigende Zahl deutſcher Unter⸗ 

nehmungen auf chineſiſchem Boden zeugen von 

den befruchtenden Wirkungen der Sendung des 
kaiſerlichen Prinzen. Ned 

Aber mehr noch als das hat Prinz Heinrich 

erreicht. Seine Reiſe glich zugleich einem 

Triumphzuge des nationalen Gedankens. Wo 

immer die Hohenzollern⸗Flagge unter den Deut⸗ 

ſchen im Auslande ſich zeigte, da loderten die 

| Gefühle patriotiſcher 3 und Begeiſterung 

| in heller Flamme empor. it Stolz bekannten 

| tauſende jener Männer, die in fernen Landen der 


| lichem Emporblühen zu bringen. Die freunde 


pheimiſchen Arbeit Pionierdienſte leiſten: „Auch 
ich bin ein Deutſcher!“ Die Bande zwiſchen 
L dem Deutſchland der Fremde und dem Deutſch⸗ 


* 
7 


bei den offenkundigen Agitatoren, SR oder 2 9 115 erhalten. Nun eee eser iche Gurte der in Leipzig 

Ae an That in den Kriegerveinen kein Platz iſt, aber ſtets rückſichtsloſen Mitteln ihm geſtattet hat, Technet ein engliſches Fachblatt aus, daß die abgehaltene Zweite deutſche ertag nahm fol 

ne nn nicht ſeitdem a 2 Bulle mancher einfache Mann, der einmal unter dem] Thaten auszuführen, die für 2 5 Franzoſen dabei, gleichſam als Erfolg ihrer gende Reſolution an: „Der Zweite allgemeine 
= ab g 1 5 ch ent⸗ Einfluß von redegewandten Führern oder pol⸗] Charakter die höchſte Zier geweſen wären. Mit entente eordinle mit Rußland einen Gewinn deutſche Gärtnertag zu Leipzig erkennt den A 
e sg dal. tsch er ice de gedient, nischen Geistlichen für einen Polen oder Soziale Bezug auf uns hat ſich dieſer Charakter ftets pom 550.000 Ltr. hätten und meint, ſeloſt enge gememen Gärtnetperein (uicht jogialbemokratifäger 
ſchiedener dem Fortſchritte Deutſchlands g „ demokraten geftimmt hat, iſt deshalb noch lange] außerſt rückſichtslos und engherzig im höchſten liche Schiffbauer würden große Freude über ein] Richtung) als die einzige Organiſation an, die 


als das Jahr 1897. Neben der Erwerbung g 5 ˖ i Ar 8, feine] Geſchäft empfinden, das ihnen mindeſtens 25 berufen iſt, die Intereſſen aller geichäftli 
3 das 3 nicht der Sozialdemokratie oder dem Polenthum ] Grade gezeigt. Nicht allein, daß er uns, feine 2 2 ee , Die, Intereſſ ner 9 ichen, 
ad een: we ie Bee mit Haut und Haaren verfallen; gerade in einem] Mitbürger, zu verfolgen und feiner. politiſchen] Prozent Gewinn ſicher ſtelle eee eee ee 
— dem Lebenswege der Nation, wie für das Kriegerverein kann er den Rückhalt finden, Leidenſchaft zur Beute fallen zu laſſen gewußt Tö᷑ %:: . er en wahrzunehmen, und fordert 
Lebenswerk unſeres Prinzen. Nichts Beſſeres der ihn verhindert, rettungslos in eine bat, hat er feinen Einfluß in dieſer Beziehung etiner Nachrienten alle dem ligemeinen deutſchen Gärtnerverein 
eine Stettiner Nachrichten. noch fernſtehenden Vereine und Gärtner auf, 7 


können a daher an ſeinem diesjährigen Ge⸗ 
| burtsta, m, dem glühenden Patrioten und bes 
gi erten Seemann wünſchen, als noch viele 


ſtaats feindliche Richtung aufsugehen. Wir glau⸗ auch auf andere Staaten und die in dieſen dieſem Vereine beizutreten und in dieſem zu wir⸗ 


ben deshalb nicht nachdrücklich genug da- herrſchenden Perſönlichkeiten ausgedehnt. Er 
vor warnen zu können, allzuſcharf gegen] wußte fie geſchickt fo zu lenken, daß wir überall, 
Mitglieder der Kriegervereine vorzugehen, deren] wo die polniſche Nation lebt, als ein dem Unter⸗ 
Geſinnungen nicht ganz anſtandslos ſind. Für] gang geweihtes Element betrachtet werden. Die 
noch unrichtiger halten wir es, mühſam die Ge⸗ perſönliche Thätigkeit Bismarcks war nicht allein 
ſinnungen einzelner Mitglieder auszuforſchen, an ſich uns feindlich, ſie erfüllte mit dieſem 
und wir meinen, daß man bei dieſer An- Bismarckſchen Geiſte ganze Generationen, die, 
gelegenheit ungemein viel Takt und kamerad⸗ geleitet von ſeiner ſachverſtändigen Hand, noch 
ſchaftliche Freundlichkeit anwenden fol. Man lange mit ihrer ganzen Energie auf der Loſung: 
muß ſich nur klar machen, daß ein Mann, der| „Ausrotten die Polen!“ beſtehen bleiben werden. 
einmal aus einem Kriegerverein ausgeſtoßen] Heute iſt Bismarck geſtorben. Wir wollen nicht 
wird, ſich aller Wahrſcheinlichkeit nach ſogleich mit | erörtern, in welchem Zuſtande des Gewiſſens; 
vollem Bewußtſein der Richtung anſchließen] aber ſeine Schule wird noch weiter wüthen und 
wird, der er vorher vielleicht nur ganz loſe und] feinem Andenken polniſche Hekatomben weihen 
oberflächlich angehört hat. Man muß nur ſehen, in der Ueberzeugung, daß ſie im Sinne des 
wie Polen und Sozialdemokraten ſich über jeden] Meiſters handle und nicht anders handeln 
Fall der Ausſtoßung freuen, um an der Richtig⸗ könne.“ Im Weitern bedauert das Blatt, an 
keit der neuerdings ausgeſprochenen ſcharfen[ dem Grabhügel eines Mannes von der Be⸗ 
Grundſätze ſtutzig zu werden. Wir möchten] deutung des Fürſten Bismarcks fürs erſte keinen 
nicht mißverſtanden werden: auch wir wollen wohlwollenderen Nachruf ſpenden zu können und 
keine offenkundigen und böswilligen Agitatoren] meint, feine Worte ſeien nur ein ſchwacher Aus⸗ 
in den Kriegervereinen geduldet wiſſen, theils] druck deſſen, was die polniſche Geſamtheit von 
aus militäriſchen und patriotiſchen Gründen, | dem Verſtorbenen denkt und fühlt. Er — der 
theils auch weil dieſe Leute ſich durch die Zu⸗Fürſt Bismarck — ſei gefallen, mit der Zeit 
ehörigfeit zu Kriegervereinen einer bewußten] werde auch ſeine Schule zu Falle kommen: „wir 
5 ine ie 8 gun aber | aber leben und werden leben.“ 

öchten wir nicht gehen, und wenn wir uns * lleber den Verkehr mit dem Auslande 
auch in beſtimmten neuerdings angeführten] finden ſich in dem ſoeben zur Ausgabe 3 
Fällen wegen mangelnder Ortskenntniß der be⸗ Bericht der Handelskammer Kiel für 1897 fol⸗ 
ſondern age jedes Urtheils enthalten, fo gende Bemerkungen: 
möchten wir doch den Vorſtänden der Krieger⸗ Wenn der Verkehr zwiſchen Deutſchland 
vereine nahelegen, nicht unnöthigerweiſe Märtyrer] und dem Auslande in den letzten Jahren über⸗ 
zu ſchaffen und, wo es irgend angeht, in milder] haupt eine nicht unweſentliche Zunahme erfahren 
und verſöhnlicher Weiſe ein uwirken. Nach der) hat, jo liegt der Grund hierin vor allen Dingen 
Bekanntmachung eines Regierungspräſidenten in dem Wachſen der Bevölkerung des deutſchen 
ſcheint man Nachforſchungen darüber anſtellen zu Reichs, deren leberſchuß ſich zumeiſt dem Handel 
wollen, ob und welche Sozialdemokraten ſich in und der Induſtrie zuwendet und in der Vermeh⸗ 
Kriegervereinen befinden. Auch das halten wir [rung des Exports einen Abfluß der ſtärkeren 
für bedenklich, denn wir glauben, daß ein] Produktion findet. Die hierbei in Betracht kom⸗ 
Sozialdemokrat in einem Kriegerverein, jo lange] menden großen Werthe machen es nothwendig, 
er dieſem in unauffälliger Weiſe angehört und falls dieſe Entwickelung nicht zurückgehen ſoll, 
nichts gegen die Disziplin defjelben unternimmt, daß Deutſchland ſeine Ih f 
weniger gefährlich iſt, als außerhalb deſſelben den Schutz der dentſchen Intereſſen wahrnehmen 
nach ſeiner Ausſtoßung. kann. Weiter iſt erforderlich, daß die Stetigkeit 

— Der Vorſtand des Bundes der Lande des Abſatzes unſerer Produkte ins Ausland durch 

wirthe RR die Provinz Hannover ift mit folgen⸗ die Fortſetzung der in den letzten Jahren ber 

n Schreiben an die Bundesmitglieder in die] folgten Handelspolitik geſichert werde. Die ſich 
Agitation für die Landtagswahlen eingetreten: über dieſen Punkt äußernden Berichterſtatter für 


Stettin, 13. Auguſt. Von dem Herrn Re⸗ 11 2 
gierungspräſidenten iſt nun auch für den Umfang e Wohl Prime rue 833 8 
des Regierungsbezirks Stettin eine landespolizei⸗ tagende vierte General Werfen 9 5 
liche Anordnung zur Bekämpfung der Ge⸗ ee deutſchen Gärtner⸗Vereins "efchlo 
flügelholera erlaſſen, welche mit dem 21. anweſenden Mitglieder der Deutſchen Gärtner 
Auguſft in Kraft tritt, darnach iſt das Treiben Vereinigung (ſozialdemokratiſcher Richtung) 5 2 
von Geflügel zu anderen als zu Weidezwecken] dieſelben, wie die Verhandlungen des Del 
verboten. Ausnahmen können von dem zuſtändi⸗ Gärtnertages ergeben hätten den Charakter = 
gen Landrathe bezw. für Stettin von dem Po⸗ Klaſſenkampfes allzu ſcharf hervorkehren und für 
lizeipräſidenten gettattet werden. Die Beförde⸗ ein Zuſammenwirken mit den Arbeitgebern nicht 2 
rung des Geflügels darf nur erfolgen in Wagen, zu haben ſeien, von den Verhandlun en auszu⸗ 
Käfigen, Körben oder ähnlichen Behältniſſen, ſchließen 5 9 3 
deren Einrichtung das Herabfallen von Koth und FRE: 
Streu 3 5 . müſſen ND D 
nach jedesmaligem rauche ſorgfältig gereinigt 2 ai: 

0 Be eee Gerichts⸗Zeitung. 

— In dem geſtern ausgegebenen Amtsblatt Flensburg, 10. Auguſt. Vor dem hieſigen 
der kgl. Regierung veröffentlicht der Provinzial⸗]Seeamt fand kurzlich eine Verhandlung über die 
Steuer⸗Direktor das Regulatv für den Strandung des ruſſiſchen Schooners „Ruhkis? 
Freibezirk ein Stettin, welches mit Er⸗ ſtatt. Dieſe Verhandlung förderte Binge zu 
öffnung des Freibezirks in Kraft tritt. Ueber] Tage, die großes Befremden erregen müſſen. 
die zollſichere Umſchließung des Freibezirkes wird Nach den Angaben des Kapitäns hat ein plötzlich 
Folgendes beſtimmt: eingetretener Rebel den Unfall verſchuldet. { 

Die zollſichere Umſchließung, welche von der |jo jagt der Kapitän aus, ſei nicht im Stande 
Stadt Stettin auf ihre Koſten dauernd zu unter] geweſen, ſeinen Standort feſtzuſtellen, da von 
halten iſt, erfolgt an den vom Verkehr vorzugs⸗[ dem nahen Marienleuchtfeuer auf Fehmarn keine 
weile berührten Strecken durch eine eiſerne Um⸗Nebelſignale gegeben wurden. Dieſe Behauptung 
friedigung von mindeſtens 3 Meter Höhe, be- hat ſich als richtig erwieſen. Die Maſchine der 
ſtehend aus einer Welleublechwand von 1 Meter Nebelſirene auf Marienleuchte iſt 18 bis 19 
Höhe, welche ½ Meter tief in die Erde ein⸗J Jahre alt und beſitzt eine veraltete Konſtruktion. 
gelaſſen iſt, und einem auf dieſer angebrachten] Durch das Stoßen der Maſchine wird die Ver 
ſtarken Drahtnetze, deſſen einzelne Maſchen nicht] packung am Ventil undicht, die Luft entweicht. 
mehr als je 4 Zentimeter in Länge und Breite] und die Maſchine verſagt. Das Anheizen der 
haben. Je nachdem das nicht zum Freibezirk] Maſchine dauert circa eine Stunde, verſagt fie, 
gehörige, deuſelben umgebende Terrain höher] ſo wird die Inbetriebſetzung noch weiter hinaus⸗ 
iſt, als das innerhalb des Freibezirkes belegene geſchoben. Die vorgekommenen Betriebsſtörungen 
oder je nachdem der umgekehrte Fall eintritt, | jind von dem Leuchtthurmwärter in das Journal 
bemißt fi die Höhe der Umfriedigung auff eingetragen und dieſes der vorgeſetzten Behörde 
mindeſtens 3 Meter von der Sohle der am eingereicht worden. Eine Abhülfe iſt indeß nicht 
rel belegenen Stellen. An den vom Ver⸗ angeordnet worden. Das Flensburger Seeamt 
ehr wenig oder garnicht berührten Stellen hinter] gab ſeinen Spruch dahin ab, daß der Schooner 
dem ſtädtiſchen Schlacht⸗ und Viehhofe wird die] nicht geſtrandet wäre, wenn die Sirene 7 
Umwährung durch eine Palliſadenwand von tionirt hätte; zur Sicherung der Schifffahrt 
mindeſtens 3 Meter Höhe gebildet. Soweit die] müſſe die mangelhafte Maſchine zum Betrieb der 
Abgrenzung des Freibezirks durch Gebäude] Sirene durch eine andere erſetzt werden, die es 
erfolgt, welche innerhalb deſſelben errichtet find, ermögliche, die Sirene bei eintretendem Nebel ſo ;: 
müſſen die nach dem Zollgebiete hinaus liegen⸗ fort in Thätigkeit zu ſetzen. a a 
den Fenſter und Lucken im Keller und Erd⸗ 
geſchoß zollſicher un —mve Ein — 
in den Grenzen des Freibez zw. in der i 12 
Umfriedigung deſſelben ſind von der vor⸗ Landwirthſchaftliehes Er 
gängigen Genehmigung der Zollverwaltung ab⸗ ER er rein gerne 
ängi Dr: waru E 
l heiter find Beſtimmungen getroffen über] Laudwirthe vor unbeſehener Abnahme, 5 

ange zum Freibezirk, die lleberwan ung der] Waare: Sicherheit wird der Käufer nur haben, 
Außengänge des Freibezirks, den Schiffs⸗ nend] wenn die Waare vom Lager der Einkaufsſtelle 


„die dem verfloſſenen gleichen mögen. 
k Deutſchland. 


ö Berlin, 12. Auguſt. Das diesjährige 
Kaiſermanöver wird eine Zuſammenkunft von 
Fürſtlichteiten und höheren Offizieren zeitigen, 

wie ſolche wohl bisher noch nicht bei einer der⸗ 

artigen Gelegenheit dageweſen ſein dürfte. Mit 
Rückſicht hierauf find ſchon jetzt die großartigſten 
Vorbereitungen für den Kaiſerbeſuch und den der 

kaiſerlichen Gäſte in der Ausführung begriffen. 
| Ein Beamter des Hofmarſchallamts aus Berlin 
| 17 ſich nach Hannover begeben, um dort für die 
kaiſerlich 
| 
| 


en Gäſte Quartiere zu beſtellen. Nach 

den getroffenen Dispoſitionen werden der Herzog⸗ 
Regent hann Albrecht von Mecklenburg⸗ 
Schwerin, ſowie elf hohe fremdherrliche Offiziere 

In Kaſten's Hotel daſelbſt wohnen, ferner der 
Erbgroßherzog von Oldenburg, der Erbprinz von 
Hohenzollern und das kaiserliche Militärkabinet 

im Hotel Royal und der Oberzeremonienmeiſter 

Graf Kanitz im Hotel Viktoria Unterkunft finden. 
Außerdem wurden im Hotel Briſtol und Konti⸗ 

| Mentaf-Hotel zu gleichem Behufe eine ganze Reihe 
b Zimmern beſtellt. Lord Lonsdale, der von 

| 1 80 elregatta in Cowes bekannte Freund un⸗ 
lubs lets und Präfident des Royal⸗Yacht⸗ 
Klu 5 der ebenfalls Einladung zur Theilnahme 
au den ö Hermandvern erhalten hat, wird in 
| Kaſten s Hotel logiren. Im königlichen Schloffe 
zu Hannover dagegen werden während der Ans 

2 der K . außer dieſem 

on ; Hof⸗ 

Fuen Wenn bahnen achſen mit den Hof 
| — Wenn von einigen Blättern die Mit⸗ 
theilung, daß dem Reichstage in ſeiner nächsten 
Tagung eine Novelle zum Invaliditäts⸗ und 
Altersverſicherungsgeſetze zugehen werde, als 
Weuigkeit aufgefaßt wird, To iſt daran zu er⸗ 
innern, daß der Staatsſekretär des Reichsamts 
des Innern, Staatsminiſter Graf von Poſa⸗ 
dotvsky, ſchon in der Reichstagsſitzung vom 16. 
Dezember 1897 die Einbringung eines ſolchen 
Geſetzentwurfs für die nächſte Reichstagstagung 

ganz beſtimmt in Ausſicht geſtellt hat. Daß von 

einer ſo pofitiven Erklärung ohne zwingende 
Gründe nicht abgegangen wird, iſt ſelbſtverſtänd⸗ 

lich. Die Novelle wird denn auch ſchon ſeit 
längerer Zeit bearbeitet und iſt ſoweit erna 

daß ſie in nicht ferner Zeit an den Bundesrath 

zn wird gelangen können. Mit Rückſicht darauf, 


Ks ausgebaut werden, jo daß kein Ort, und] tragsverhältniſſes mit England wird en 


daß die Novelle eine große Anzahl von Einzel⸗ mannes entbehren darf. In wenigen] beiden Ländern ungeſtört fortbeſtehen wird. Für gsmä a 
beiten umfaſſen wird, wird man natürlich auch] M Steben. wir nun . Sande den zukünftigen MLSUR 1 be de en Waaren⸗Verkehr, über die ftändigen Wohnungen, geliefert iſt und hier Alles orduungemäßlg zus 
 beafuchen, die Einbringung an den Reit a r ere Handess lan a ' lich in der ausgiebiglten LAndwivicheäiet und. Kleiubaudel im Freibezirt, ged. Wenn die Lieferung aber von einer andern. 


. N 


geſchieht, wie dies bei größeren Betten 


in fo ungeheuren Mengen in jenen Bierſtuben] Zunahme von 17 auf, es wurden zur Zeit 269 


A 


Anklam: 


Roggen 125,00 bis 130, 00, Telegraphiſche Depeschen. 


E g l 
Bi ſonſt w ft inner der Fall ſein wird, verzapft wird. Heute brauchts nicht einmal verwendet, davon einſpännige 119, zweiſpännige Weizen 155,00 bis —— Hate 138,00 
Er: 8 Waare nach Menge wie nach] mehr jene alterthümliche Einrichtung zu ſein 150. An Straßenba wagen, gleichviel ob mit | —,—, fer 158 00 5 E eee ö 
Güte vom Empfänger unterſucht werden. Daher] das Bier wird um ſeiner ſelbſt willen geliebt. Pferden oder Elektrizität betrieben, ſtanden am —— bis —,—, be en 210% "sie großartige Vorbereitungen für den pn 
die Mahnung, den landwirt sg Berl 1 Pr es ja eine Be des f 30. 1612 un © i m. Wagen 1 Kartoffeln * — Pi io * und denjenigen der faifertichen Säfte et — i 
nen nach a ufter von] Die Preiſe in jenen wei enen Cafes waren] gegen 1612 am ufje des vorigen Quartals 0 oggen —.— | 
ie und Saaten einzuſchicken. hoch; alle Liquenre koſteten 1 Frke bis ervon entſielen auf die Große Berliner] Weizen 19000 ie —.— 7 Gef 4 Bi bis Außer verfgjiedenen Fürſtlichteiten and Ya | 


Ganz beſonders wichtig iſt dieſe Sache beim 
Empfang von Saaten, die meiſtentheils ſehr 
mn gebraucht werden, und bei denen die 
rſuchung ſchwieriger iſt als bei Dünge⸗ und 
termitteln. Daher mahnt die Saatſtelle der 
eutſchen Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft, bei der 
Abnahme vorſichtig zu ſein und die Unter⸗ 
ungen, deren Koſten überdies bei irgend nam⸗ 
ften Poſten von der Saatſtelle getragen wer⸗ 
Er: n, 55 zu verabſäumen. 
ö Das reich entwickelte Genoſſenſchaftsweſen 


Frks., während der Bock zu 30 Cts. 
großen Unterſchied ausmacht. 
unſeren demokratiſchen Bräuchen. Das iſt 


ein wichtiges Gleichgewicht ſtören würde. 
wollte. Faſt hätte man einen 


Trinker erlebt. Die Erhöhung war unerträglich,! 
weil heute alle Welt Seidel trinkt. 


5 Straßenbahn⸗Geſellſchaft 1218, 
wahr, daß die geringſte Erhöhung dieſes Preiſes bahn von Siemens und 


fremde Vier mit 9 Frks. das Hektoliter beſteuern Wagen betrug ſomit 10 467. 


nur nicht das Volk. Das iſt recht bezeichnend: wurden 


auf die Neue 


hier Pfer an 8 


—— ‚Safer 150,00 bis 115 


Das ſtimmt zu Berliner ne e 180, auf die] bis — Rübſen —,— bis —.—, Wegurtoffchn wird * 

jo |Berfiuer Stroienbahn. 151 und auf die Straßen- 48.00 bis —— Mart bon Sac 8 Aden nee 3 
82 88 Wagen. Die Stolp: Roggen 125,00 bis 128,00, Meld der „Köln. Voltsztg , 
Das Geſamtſumme der am 30. Iuni in den Straßen Weizen 190,00 bis —,—, Gerſte 130,00 bis —.—, daß 28 1 en nt und dem früheren 

ſah man, als Meline vor einigen Jahren das Bellins der Vermittelung des rg a. Hafer u eat ar 2 55 nase gau Bronſart v. Schellendorff, als 

n Zuſammen⸗ —,—, Na a offeln 
Aufruhr der wien waren im vergangenen Vierteljahre be⸗ 48,00 bis —,.— Mark. e 5 Rss Tr eine 
ei die Eu in 764 Fällen, die Kolberg: Roggen 130,00 bis 3 renzen gekommen ſei, wird von den 1 B. N. 4 
Alle Welt nibusgeſellſ * A. dee Fällen, beſchädigt ve. en —.— als erfunden bezeichnet. 


ſte 
Hafer 15000 bie 1 155,00, Raps 200,00 


— Der Hauptverband der Berliner Krieger 


| entbindet, wie dieſe Mahnung der Dentſchen] Das Volk bleibt dem Weine treu, dem Weine] Omnibuſſe und 132 8 Fuhrwerke. bis 210,00, bien —.— bis ——, Kar- 
i gan eee e darth, f her” Race, dem|  Bemmfehneig, 13.Huguft. Die „Braune, toffeln 40,00 bis 50,00 Mark. — nee n * — 
— * en Landwirth von der eigenen Prüfung Petit bleu. ts von Bier; in dem Volks⸗ N. N.“ melden, f Bahnhof Vienenburg ent⸗ Stralfund: Roggen Saba Bismarck. e 
\ der durch die Genoſſenſchaften vermittelten Ges viertel giebt 5 in Bierhaus. Es ſcheint, als gleiſte heute friih 6½d Uhr bei der Einfahrt der Weizen —,— bis —.—, rſte —— bis — Die Deutſche Landwirthſchaftsgeſell ſchaſi 
ſchäfte. zeige ſich hier die inſtinktmäßige Abneigung von Seeſen kommende Güterzug in Folge einer —.—, r = bis ——, Rap 00 ird bre diesjährigen Herbſtſthungen ei — 
gegen jeden Einbruch. Sonst aber PR defekten Weiche. Ein Bremſer wurde dabei ver⸗ ——, Rübfen —— bis —,—, Kar⸗ Woche vom 10. bis 15. Oktober abhalte 
i MEI . ³²X. Herrſchaft des Bieres in Paris einmüthig It Gleich darauf auf demſelben Gleiſe toffeln 50,00 bis —,.— Mark. — Das Staatsmimiſterium hielt bene Nach⸗ 
5 Kunſt und Wiſſenſchaft. anerkannt.“ eine Lokomotive auf den Güterzug. Der Platz Greifswald: ee 130,00 bis mittag unter dem Vorſihe des Herrn v. Miguel 
\ — [Ein er ng Am Großen Kar⸗ Materialſchaden tft ein bedeutender. Der Verkehr ——, ien —,— Ser ee eine Sitzung ab, 
Einen intereſſanten Beitrag zur Theater | bujc-See, Stunde von Groß⸗Köris wird durch W aufrecht erhalten. ro, Baer —— bis ——, Sartoffeln Wien, 12. Auguſt. An der heutigen Bort 
geſchichte bildet der nachſtehende workgetren mit, an der Verlin⸗Görliger Bahn, hat fh ber der 8 B., 12. Auguſt. Bei der]—,— Mart. war das Gericht fcb de — 
+ getheilte Theaterzettel aus Schleswig, der offen kaunte Gymnaſtiker = Schäffer eine Renovirung der 7 Shrofanftalt in Neuſtettin: Roggen r bis m (Vorgänge, welche ſich in der Maßen gen ab⸗ 
1 bar aus der erſten Hälfte des vorigen e reizende Villa erbaut, in wacher zur Zeit ein Oelsnitz kam es heute Vormittag zu —.— Weizen —— bis —— wie | gespielt hatten, eine Verſchärfung des Aktien 
h derts ſtammt: internationaler Verkehr herrſcht. Franzöfiſche, 1 ge en dentſchen und czechiſchen —, —, Hafer 164,00 bis , Raps — geſetzes eintreten würde. 9 
f Heute “ li m ar amerikaniſche - Arbeitern, da die beiden Bauunternehmer czechifche | Rübſen —,— bis —.—, Satoſsein 40,00 bis 
ng Ice, ide jog ſche Zirkus czechi ie Wien, 12. Anguft. Baron Bauffy, welcher 
Werden die Hochfürſtl. Holſteinſ. Gottor⸗ Theate en weilten dort in dieſem Arbeiter in großer Anzahl einſtellten. — . Mart. 5 heute früh hier eingetroffen iſt, hatte Vormittags 
piſchen Hof⸗ ac * mi der weltberühmten Jymnaſtiker⸗ deutſchen Arbeiter legten die Arbeit nieder — . eine längere Konferenz mit Gra 
5 COMOEDI ANTEN truppe Engagements abzuſchließen. Ein Direktor die deutſch⸗böhmiſchen Arbeiter erklärten ſich mit Weltmarktp Goluchowski und mit Kallay; er begiebt 
DEnen Hochgeneigten Ca valliers und aus Newyork bot dem Leiter der Truppe ein dieſen ſolidariſch. Die Erregung unter den reiſe. Abends in das kaiſerliche Hoflager nach Sich! 
f Dames auff ihren ganz Neu ver⸗ fünfmonatliches Engagement gegen eine Gage 15 Arbeitern iſt ſehr bedeutend. 8 2 Far 1 Auguſt gezahlt loko Bom, 12. Anguft. Das 8 enden as 
i fertigten Tehatro, bei angezündeten 3500 Mark pro Abend an. Das Originellſte in Glauchau, 11. Auguſt. Der frühere In⸗ Berlin in Mark per Tonne intl. Fracht, Zoll Papſtez iſt andauernd ungünſtig. Die Schwäche 


Lichtern, neuen Kleidern, ſchönen 
Tehatralischen Außzierungen, ange⸗ 
| nehmer Vocal und Instrumental 
4 Music, allerhandt ſehens⸗würdige 


der 
iſt die 


ihre halsbrecheriſchen 


„Villa Schäffer“ am 1 Karbuſch⸗See 
eräumige Turnhalle, in welcher die aus 


itgliedern ig ur Geſellſchaft täglich öffnet worden iſt, wurde wegen betrügeriſcher 
Kunſtſtücke ausübt. Das Manipulationen verhaftet. 


En der Burgftädier Porzellanfabrik, Joſef 
ullich, über deſſen Vermögen der Konkurs er⸗ 


md Speſen in: 


175,00 Mark. 
Der Verhaftete unter⸗ 179 


iſt ſtark im Zunehmen begriffen; der Papſt kann 
ſich kaum auf den Füßen halten. Infolgedeſſen 
ſind alle Audienzen abgeſagt worden. 

Paris, 12. Auguſt. Chriſtian Eſterhazg 


Newyork: Roggen 139,25 Mark, Weizen 
Mark, Weizen 


See, Roggen 
„25 Mark. 


* Comoedien, Tragoedien und Pastorellen, jüngſte Mitglied der Truppe, der 13jährige Sohn hielt rege e ungen zu Berliner Kauf⸗ 
f vorſtellen, und fol eine luſtige Sylveſter, iſt zugleich der Tuge like der leuten. — Der Lehrer Gbrlich in Gdartöherg ift| , Od Mi Roggen 142,50 Mark, Weizen een ee eee Tome 
; Haupt- Action erfolgen, jo allhier Welt und zwei anmuthige Töchter des Hauſes im flüchtig; er hat ſich in circa 30 Fällen Sittlich⸗ 70,50 Bien, machen. 0 


noch niemahls von keiner andern Bande 


Dieſes Stück iſt auf vieller Hohen 
begehren verlanget worden. 
Nach dieſer ſehens würdigen 
Historie, ſoll eine luſtige 
Nach Oomboedie beſchlieſſen. 
Genandt 
Der durch Herlequin — Docter. 
Der Schauplatz iſt in der verguldeten 
Trompete am Damm, und wird 
praeeise umb 4. Uhr angefangen. 
Und giebt die Perſohn in der vorder 
Platz 8 sh (Schilling) in der letzten 4 sh 
(Schilling). — 


Naturſinn der 3 
Berlin, 12. Auguſt. Die neue Sommers 


— een 3 — aer 
5 Ai R e Litewken ein reglementsmäßiges Uniform⸗ 
Suchen Die norwegiſche Schriftſtellerin Huldaſſſtück der Schutzmannſchaft bilden und als 

arborg, welche zur Zeit bei Gerhart Haupt⸗ ſolches zu jedem Dienft, auch wenn die Beamten 
mann in Schreiberhau im Rieſengebirge weilt, im Helm zu erſcheinen haben getragen werden 
. — 9005 ee, in r Sh 1 25 dürfen. 4 

Gerhart uptmann hat hier in reiberhau — Der Bojährige Dr. phil. Max Kramer 
feinen Sommeraufenthalt genommen, einem hüb⸗ aus Berlin iſt in Norwegen bei Beſteigung des 


ſchen Dorfe, das ſeiner Lage und Gebirgsluft 
wegen ebenſo berühmt ſein ſollte als manches 2 au, Sie een een 


andere moderne Touriſtenſtädtchen in den 

Alpen. Nur ſelten läßt ſich Gerhart Haupt⸗ —. De ee e Umfang Be. Sage 
mann vor einem Fremden ſehen. Er arbeitet aßenvertehrsm äßt ſich 9 ch — 
unermüdlich in ſeinem Atelier im Park. Tag⸗ folgender 1 Ueberſicht erkennen: Am 


täglich um 9 Uhr Morgens kommt ſein Sekretär, 


die Zeit, wo die durchreiſenden Fremden, zunächſt 
Deutſche, dann Belgier, ihren Gewohnheiten 


FJßpwang ankhun mußten und kleine Leden er⸗ 9,00 
duldeten, weil ſie nirgendwo gutes Bier, über⸗ — 
aupt kein Bier bekamen! Das Bier, das in 2 

N aris den Umſchwung einleitete, hieß Fanta, es ro 
war ein auf franzöſiſchem Boden ag ee 

Bier, man bekam es in einem Café bei d 90 600 0E5 


en Oper. Bald wurden Zweighäuſer — 
el. Beſonders die Weltausſtellungen haben 

beigetragen, das Bier in Paris einzu⸗ 
bürger, vor Allem das deutſche Bier, das Haute 


Alter von 9 und 10 Jahren führen im * feitöperbrehen an Schulkindern zu Schulden 


ereignete ſich zwiſchen Pontedecimo und Buſalla 
nahe Mignanego. Die Maſchiniſten des Güter⸗ 
zuges Nr. 3182 waren in dem Tunnel unter 
dem Giovipaſſe vom Schlage getroffen worden; 
der Zug war ſomit nd elbſt überlaſſen, lief 
[rückwärts und fuhr in 


inein. Der Zuſammenſtoß war furchtbar; die 


aſchinen und Wagen wurden zertrümmert; Kaffee. 
man befürchtet, daß außer den neun Todten und] Santos per September 30,50 


40 

rümmern liegen. 
und Aerzte eilen an die Unglücksſtelle. Der 
Vertehr wird heute wieder aufgenommen werden. 


ET TTT 
Börſen⸗Berichte. 
Wee eee . der Bone 13 


An 12. Ane wurde ad 
treide in nachſtehenden Bezirken gezablkn 


Verwundeten noch andere Opfer unter den 


8,40. Stetig. Brodraffinade I. 24,25 bis —,.—. 
dert Brodraffinade II. 24,25 bis —,—. 
t nade mit Faß 23,75 Dis 24,25. Gem. Melis I. mit fehl erhalten, 
Faß 23,12½ bis — ck Stetig. Rohzucker I. Pro⸗ 
ri Eiſenbahnunglück] dukt Tranſito f. a. B. Hamburg per August . 


B., 
B., per Oktober 9,45 


vember⸗Dezember 9,47½ G 
Januax⸗März 9,67½ G., 


Perſoneuzug Nr. 120 Oktober 52,80. — Wetter: Schön. 


Die Vertreter der Behörden Ge 


Zuck. 
zucker I. Produkt Baſis 88 Prozent Reudement 


Ge⸗ Baumwolle ER, 32,75. 


Ri a ‚Roggen 149,05 Mark, Weizen 


praesentiret worden, Aufführen Haufe die ſchwierigſten Tries in der höheren kommen laſſen. 175,75 21 Wige . —— kabenllichen 
Genandt. Gymnaſtik aus. Koſtbare Lorbeerkränze, ſchwere Glauchau, 11. Auguſt. Der ſeit dem N Charakter an. Die türkiſchen Grenzwachen ver⸗ 

Der in einen Feng Lehnſtuhl und Atlasſchleifen und andere Widmungsgeſchenke, er: 2. August flüchtige Kaſſirer der Ortskrankenkaſſe Mandebu 12. Auguft,. Zucker. Korn⸗ hindern die Einwohner der bulgariſchen Grenz⸗ 
Frauen⸗Jimmer durch Liebe die Künſtlerſchaar von ihren Reiſen durch die der Mechaniker und Uhrmacher in Glashütte, ucer en 88 N 40 80 N bis 10 50, orte an der Einbringung der Ernte und vers 
verſtelter Welt mitgebracht hat, ſchmücken die Wände dieſer]Kohut, iſt in Dresden verhaftet worden. Fach Oi exkl, rot Pro Rendem. 8,00 bis langen unberechtigter Weiſe einen Zehent. Falle 

HERLHOU IN eigenartigen Turn⸗ und Kunſthalle. Die Eins an, 12. Auguft, Seit 2 Nach⸗ r 5. die bulgariſchen Reklamationen nichts — — 


ſollten, werden die bulgariſchen Grenzwachen Be⸗ 
Peking, 12 Nan. Di 
ng, ugu ie belgiſche Anleihe 
für den Bau der Peking⸗Hankaubahn wurde durch 
9,4217, kaiſerliches Edikt endgültig genehmigt. 
er No⸗ Newyork, 12. Auguſt. Nach 8 
per Meldungen unterzeichnete der 3 — 
ſchafter Cambon im Empfangsſaale des Staats⸗ 
departements das Friedensprotokoll. Gleich⸗ 
zeitig erließ Mac Kinley eine Proklamation, be⸗ 
treffend die Einſtellung der Feindſeligkeiten. 


Gem. Ra 


= 


tember 9,40 G., 


per 
5 9705 505 


9,70 . o Shi 
Köln, 12. Auguſt. Rüböl loko 56,00, per 


Hamburg, 12. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. 


(Vormittagsbericht.) Good ener . TEST EEE 
der dezünder Wetterausſichten 
u per März 31,50, per iat 32,00. Alles für Sonnabend, 3 Anguft, 


Etwas wärmer, zunächſt noch heiter, nachher 
zunehmende Bewölkung und etwas Neigung 
15 „ bei mäßigen ſüdöſtlichen 

nden. 


amb 12. Auguft, Vormittags 11 Uhr. 


(Vormittagsbericht.) Rüben⸗Roh⸗ 


x Uſance frei an Bord Hambur 1 15 gn 
9,304), per September 9,40, per Oktober 9 Waſſerſtand. 
Be i 9,50, ber März 9,75, 55 - Am 11. be aal Ei bei A eier 0,51 
i r Meter. — E resden — 
3. Angult. Wetroleum 6,40 B., Elbe bet ober F 008 We 5 


bei Straußfint + 1,20 Meter, 


Wien, 12. Auguſt. e Weizen Ratibor + 3,44 Meter. 


Oder bei 
Oder bei Breslau Ober⸗ 


o Bend. 0bl Ee 8 


ittelung): Roggen 
dem er ſeine Werke diktirt, und dann arbeitet er im Betriebe, was eine Zunahme um 215 Platz Stettin (nach Erm egel + 4,54 Meter, Unterpegel — 1,04 Met 
— 4 — Werke Ns iſt dies ein Droſchten gegen den 1. April d. J. bedeutet. 133,00 bis —,—, Weizen 160,00 bis —,—, per Herbſt 8,16 Kr B., do. SC beg Oder bel Fur 25 0,95 Meter, er. 
; ter Klaſſe 5943, G 150,00 bis Hafer 8 bis jahr rn x 8.2 oggen per Herbſt — 
Bauerndrama, das bis zum Herbſte erſcheinen Von den Droſchken waren erſter Klaſſe erfte G., Mais per Juli⸗Auguſt 5,22 G., Weichſel bei er + 2,88 Meter, — 
darunter 4847 mit Anzeigerapparat, zweiter —.— Raps 205,0 bis 217,00, Rubſen 205 „ Meter 
— In ſeinen Freiſtunden iſt Hauptmann als Klaſſe 1935, darunter drei Anzeigerdroſchten und bis 212,00 Mark, 5,34 = a per Herbst 5,69 im 5,71 B., 1 bei Poſen + 0,94 Am 
f 8 ten Sohn. Sobald ie Bite Fertige] 159 Gepäkdrojchten. Omnibuffe ftanden 520 tm| _ kettin: Moggen 130,00 dis 133,00, Weizen | per Frühjahr —,— G., . B. nguft; Nege bei 16 + 0,47 Meter 
a fte in Brain gegossen und ange] Verkehr gegen 486 am 1. April, und zivar ent-|155,00 bis 170,00, Gerte 130,00: bis 180%.  Glnsgnts, 12. Auguſt, Vorm. 11 Uhr 5 Min. . 
tellt werden. Während der Abendſtunden lieſt ſielen auf die allgemeine Ominibus⸗Geſellſchaft Hafer 142,00 bis 147,00, Raps —.— bis 8 Mixed urmbers warrants 47 Sh. ar arantirt 2 
2 d 282, auf die Neue Berliner Omnibus-Gefellihart | —,—, Rübſen — bis —.—, Kartoffeln 2 t. 11 solide ens 
se ae re 183, auf die Nadtomnibus-RKompagnie Knieſe] —,— bis —,— Matt. " petersone 10. Auguft. Wetzen loko N 
Freunden aus feinen neueſten, noch unveröffent⸗ 175 eil“ 7, Berliner Pla Anklam: Roggen 130,00 bis —,—, 11,25 —11,50, koggen loko 7,25 Hafer loko . N dale. Ist tiefen d 
lichten Arbeiten vor, und da er als Vorleſer eine | 26, ‚Berliner Nachtommibus „Brei 2 — 354,60, 8 11,75, Hanf loko —,— an Brivate 225 verlange Mufter 
gewisse Meitteribaft beitet, gehören dieſe Stunden ee un a en Chor. 8 15800 5 bis en: m = Talg loko a Alg , Weller: Ei: von Elten & Keussen,Crefi 
zu den genußreichſten des Tages. J in —.— Matt Bewölkt „ I ea Fabrik und . — eis 
ee, che PER wagen wies am 30. Juni gegen den April eine! ——, Kartoffeln ark. Bewölkt. u. 
N 
— * * — — . — — — — 
Vermiſchte Nachrichten. 
— [Franzöſiſches Café und deutſche Bier⸗ 2 j 
ftube.] Der belgiſche Schriftſteller Rodenbach 5 und Anleihen. Boden Ausländ. Esenb.-Odbl. . 44 Dosen, 148.1 12 
widmet der Zurückdrängung des Cafés durch das ‘ Berliner Börse ee ER En ’ nr N e Duell . 100.500 gelen dealt. . Gen, B ae 
Bierhaus in Belgien und Frankreich einen Auf⸗ | » de mere 280 [su N. Hyp.% 98,506 Kron 5 . 99,806 S — 
atz, in dem er ſich mit den Gründen dieſer Er⸗ vom 12. August 1898. osener Stadl A BI.. 8½ — Ohifen. Gid.-Anl. a, 7825 B 1 beh. Bas Sädös om) | Mm 1110 |0: 15 ore end 10 eee 
cheinung befaßt. Den Anlaß dazu hat ihm der ———̃ñ—— —.—7 Pb di, 55 0 24 1710 4 Bde. . 16860 Re 9 97 ———— „ 
10 5 „ * 82000 Deut. Gas-Giühl. 
od Bismarcks gegeben, bei welcher Gelegenheit Wechsel. En Aal le 1680 non . . Seesen e ect eu 
N zo he = zer 11 8 3 . or Sta A F en „ Deutsche Eisenb.- — 4 .— Pom Her * 
Ber gedacht 99 — ie lena 5 hu "Amsterdam ee : 1 85 e er 8 be Wee: 1100er Pre 114000 eke ie 
Rodenbach mitſchuldig an der Einführung des Skandinar. Plätze 10 fie |Stralsunder "„ | l e 3 eee — 1 Düsseid. Cham. 
Bieres in Frankreich und an der Ausbreitung n a reer: let 9 9.— zuzeue |.4 | 99 [Brölhaler. - Rjäsan-Koslow.| 101, B Reichabank l —— 
ſeines Genuſſes daſelbſt. „Ein neuer deutſcher ene sat.) 2031 27 22488 — LäredL 5 Rybinsk v2: 0 b Wen Bode Fag. 
Se der 1250 a) 1 ollte als je Nen : a Pr Zinn 4 18800 5 Warach Wien! ö 132100 Leeden 
* e, indem er das franzö angriff. i der. 8 Tg. 808 „ „ cl 8 142 ontr-Pacifie „ 9, BY. 
Rodenbach meint nämlich, daß das Bier ab⸗ an : — 5% 102888] f 0 L. 88 25 North-Pac. . A 80 e 
ſtumpfe; jedenfalls iſt ſeiner Anſicht nach die e Past 3k. Slo n en, ie e gettin. t — 
Herrſchaft von Wein und er finth im Nieder⸗ e e e 1 80 „ ien . . an Ob. ee Bank| 128,50 
gange begriffen. Nach der „K. V.⸗Z.“ äußert er Petersburg.. f. 21608 Ku. sha. 7 —— 25 Schiifahrts-Actien. | Industrie-Actien. 
ſich er ‚Namentlich — Pair 42 16 0 jOstpreussische 5 11 nz W Monk. 4 5 8 
en der Hitze emerkt man, wie das Bier — En! „ | 81.100106] „ 2 Rhederei 175,90 -| Brausrelen. 
allenthalben triumphirt. Sogar die alten Cafes Bankdisconto 4% Lombard 5%. ee = Y 80.50 8 Rubs.cns. A.1680 * ou. Künteni.| 15 10 Berl Unioeiob; 
ſind ale dae in Be nr ge n mn 71886 J 5 — 25 5 Bockbeauerel e 
das alte franzö ſiſche fe, fo wie man es zu Goldsorten. 5 „ | 3] wsoGl „ Btaater. ; | Deutsche Klei olte, 
1 : Fa Botenards ae 2 ee 20,50 ne 2 An 100307 7 Wg. dt. 5 Ma ee Ge Per er Ben 101, 10 2 add 2» 
n um old, wie Tortoni, Café e 20 Frcs.-Stücke . 16,19 22 „ % 80% [„ Boden- 0 Patzonhofer . 
—— ibereinfehn dem ur nn * das Ei — 3 - 25 . 1 ar S gat 25 ur e 188 Bank-Astien. Met de 
1 übereinſtimmte mit ſeinen klaren erikan. Noten 0 2 „ 1 8) 80,16G|Serb. Gd.-Pfäbr. P euch 217, Piet Gen Lcd 5 
er . Ki u — ae . — 1 29255 hunt . no Sanders i 2 armen -Eibert. 13225 Fee mol: e Fee 108 
a ute e e Cafés eines na ische „ 80,9 2 „ 1 31.9, ark. A 9 [Bresl.Eletr. „. 207, 55 ere 
dat — —* — S L ins ren . 4 22 Er ae n 12 2 U d 25 ner Ha % 275 a f 
arbige e un enmöbel überein⸗ nisch 1 » ee Drosdn.Sir-B. . | 222.25 B N 1. 19, 
3 u ch Verte m fe Ban — .. rs CT u BE EEA Blech, Hochb, 1874) b TE 2 ae ee * 
alte franzöſiſche Genre iſt nicht mehr ie tsche Anleihen. anov.Rentenbricfe 12 Hamburg. 2 4.90 * nonbr. Unt B. - 
eh * en, in un er Ai = Dock Reichs-Aal c B,]12Wulttcisen Nam. 7 = [Hypotheken - briefe“ aber an en Wechslorhk | Hl ee — Gerne . IE 
ne e ee 13] 96.6 Mur, Neun. 5 % länhat-Dessau „1 47100106 ]Btettiner 7 1187 burger Credit 980 | | Di 
Gambetta ſagte. Stammgäſte giebts nirgends „ 102 be 7 — 2% 100,50 Hanz. Privatbk.| 1 . RG | 
mehr, dafür überall Trintende Alle Walt iſt 57% 10240 frommérsehe „ “ * ale ;=) en 108] Ausl. Hisenb.-Werthe! Darmstädter Br 1 4150 ee 148 ae 150,78 on| Ta 
zerſprengt; die Schriftſteller, Künſtler, Be⸗ 3% 80,00 Posenbche „ #1108,10G]Danzigor % — Reck derbg- | — sau. Landab,| 14423 [AU 0 Eisen 150, 4 
rühmtheiten haben kein Stelldichein mehr. 55 5 E 000 el # | m, Pe. Unr. Se 158780 Bear, Bazı 2220 rem E 
D R 95 — [Preussi n 4) 108.250 |Dt. Gr. C.Pr.P£L. % 121,50 „Nrdwestb. . —. * u. W. 122. 8 1885 
er Boulevard, der etwas ſo recht Pariſeriſches 0 3 85 oo, „ 11 in. N Trudi Mi „ Genosssch.| 118,30 
’ er 5% 100,0 G Rhein. u. West., 7 — n Pindbr. 1 10 0 udest Lomb.) 33.30 |Disconto- 120. 
war, iſt ebenfalls mit einem und dem — eng 0 80 ee Tom) 1 — 
1 0 Schlage verſchwunden. Heute findet a 4/103 'räsch.’O 100, 9 Dread Bank. 1420 . | 
= man dort nur mehr die Leute aus dem übrigen = 8 Deut Hr . 
* r *. Baden Dan 3 wird 2 1 e 
* 8 Ge fühl es feindlichen Einfalles; un 755 
* 100, 0 {Bremer Anl 8 
0 ae iſt mit dem Bier gekommen. o iſt — 


—— 4 


0 
u Io Bank 8 4 ed Beer 02. 
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Roman von Th. Schmidt, 
22 Nachdruck verboten. 


— 


Der or verſprach, die nöthigen Nach⸗ 
chungen anzuſtellen, und da jene Frage am 
en von der Mutter des Getödteten und der 
Baroneſſe Thekla beantwortet werden konnte, jo 
er er ſich vor, gleich am ee ber 
eren einen Beſuch zu machen und diefelbe 
zunächſt in unverdächtiger Weiſe zu auszuforſchen. 
Bevor der Aſſeſſor ging, bat ihn Heine noch, 
er möge > vom Dorfe Vollrode aus im Falle 
ee ermittelte, daß die Tochter des Förſters vor 
dem Tode Robert Reinhardts volle Gewißheit 
über die ten erlangte, ein 
Telegramm überfenden. 3 Dorf Vollrode, 
etwa einen Kilometer von dem gleichnamigen 
Gute entfernt, war mit der Kreisſtadt telegraphiſch 
verbunden.) „Telegraphiren Sie eventuell ein⸗ 
ach: „H. erlangte an demſelben Tage noch 

wißheit über die Fälſchungen.“ Das iſt un⸗ 
verdächtig und genügt mir, dem Staatsanwalt 
gegenüber den in dieſer Unterſuchung zu erbitten⸗ 
den weiteren Aufſchub zu begründen. Sie wiſſen 
In, morgen ſoll ich wieder berichten, aus welchem 
Grunde die Unterſuchung gegen Karl Reinhardt 
noch nicht abgeſchloſſen werden kann.“ 
Der Aſſeſſor verſprach alles auszurichten und ging. 
Da ihm dieſe heutige Entdeckung in der dunk⸗ 
len Angelegenheit über den Thäter des an dem 
jungen Gutsherrn verübten Mordes außerordent⸗ 
lich wichtig dünkte und hier nur — ſo glaubte 
er wenigſteus — die Löſung des räthſelhaften 
Mordes zu ſuchen ſein miſſe, jo nahm er mit 
dem ihm eigenen Dienſteifer die weitere Ver⸗ 
Folgung der gefundenen Spur unverzüglich auf. 

Wiederum war das Glück dem jungen Juriſten 
— Als er gleich nach Tiſch ſich auf dem 

eg zu dem etwa ſechs Kilometer von der Kreis⸗ 


Stettin, den 6. Auguſt 1898. 
Bekanntmachung. 


In dem hieſigen Kuhberg ⸗Stift iſt die Stelle eines 
Aulpektors frei geworden. 

Abgeſehen von der freien Wohnung iſt mit der Stelle 
ein beſonderes Einkommen nicht verbunden. 

Bewerber, welche unverheirathet ſein müſſen, wollen 
Ihre Geſuche unter Beifügung der Zeugniſſe alsbald bei 
mis einreichen. Die ſonſtigen Bedingungen, unter 
r die Anftellung erfolgt, können in der Regiſtratur 
der Armen⸗Direktion während der Dienſtſtunden einge⸗ 
ſehen werden. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmach bung. 


Der Traiteur Emil Schönherr, zu Stettin 
Schuhſtraße 12, 1 Tr., iſt zum Schiedsmann für den 
9. Schiedsmannsbezirk, erſten Schiedsmanns⸗Stellver⸗ 
treter für den 10. und zweiten Schiedsmanns⸗Stellver⸗ 
treter für den 11. Schiedsmannsbezirk der Stadt Stettin 
gewählt und beſtätigt worden. 5 

Der Magiſtrat. 


Ich habe mich hier als Arzt niedergelaſſen. 

Special fach: Nerven⸗ und Gemüt eiten. 

Sprechſtunden von 9—10 Vorm., 4—5 Nachm. 
Dr. E. Hes 


Paradeplatz 5, 1 Tr. 


Kirchliche Anzeigen 
zum Sonntag, den 14. Augnſt (10. u. Trinitatis): 
Schief kirche ) 
err Paſtor de Bourdeaux um 89/, Uhr. 
rr Ober⸗Konſiſtorialxath Ami am ion un, f 
ö e un An 
Herr Konſiſtorialrath Gräber um 5 Uhr. 5 
akobi⸗Kirche: 
Paſtor prim. Pauli um 8¼ Uhr. 
err Prediger Dr. Scipio um 10 Uhr. 
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Licentiat Dr. Lülmann um 2 


fi 


Nach dem Vor⸗ und Nachmittagsgottesdienſte Kollekte 
für die Miſſion in Israel. i 


Ev. Garnifon-Gemeinder: 
Militärgottesdienſt 9 Uhr, Johanniskirche: Herr Vikar 


Lutſch. 
Kindergottesdienſt 11 Uhr, Ev. Vereinshaus: Herr 
Mil.⸗Oberpfarrer Caeſar. 
Johannis⸗Kirche: 
Herr Prediger Hahn um 10 ¼ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Aer Müller um 2 Uhr. 
Peter- und Paulskirche: 
Herr Superintendent Fürer um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Schmuckert aus 3 7 um 8 Uhr. 
2 * rche: 


Herr Paſtor prim. Müller um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Siler um 2 Uhr. 
Betſaal der Kinderheil⸗ u. Diakoniſſen⸗Anſtalt: 
Herr Prediger Silex um 10 Uhr. 
Johauniskloſter⸗Saal (Neuſtadt): 
Wegen baulicher Reparatur fällt der Gottesdienſt aus. 
Lutheriſche Kirche Neuſtadt (Bergſtr.): 
Vorm. 10 Uhr Leſegottesdienſt. 
Lutheriſche Immannel⸗Gemeinde im Evangelischen 
Vereinshauſe, Eing. Paſſauerſtr., 1 Tr.: 
Vorm. 91/, Leſegottesdienſt. 
Brüdergemeine Gaben de Vereinshaus, 
Eing. Eliſabethſtr.): i 
Nach. 3½ Uhr Gemeinfeſt: Herr chiger Mory aus 
Berlin und Herr Prediger Voelkel. Gäſte will⸗ 


kommen. 

Evangeliſations⸗Verſammlung im Konzert, 
haus, Ging. Auguſtaſtr., 4. Aufgang, 2 Tr. Abends 
8 Uhr. —. Evang. Vereinshaus, Eing. Paſſauerſtr., 

rt. links: Dienſtag Abend 8¼ Uhr, Bibelſtunde. 
—.— Abend 8½ Uhr Blaues Kreuz Verſammlung 
(Trinkerrettung). Jedermann iſt freundlich eingeladen. 

Evangeliſt Peters. 
Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 
Herr Prediger Böhme um 9½ Uhr. ,, 
err Prediger Liebig um 4 * 
Beringerſtr. 77, p. r.: 
Nachm. 2 Uhr Kiubergotteebient, Sonntag und 
Mittwoch Abend Uhr Bibelſtunde: 
Stadtmiſſionar Blank. 


6 Stuben. 


Wrangelſtr. 40, herrschaftlich 5 von 6 


Stuben, Balkon, Garten zum 1. 10. 


Rrahamerir fo Tr, Wohn b. 6 Seit 
Grabowerftr. Ca, Bi in 
— —— — 


5 Stuben. 


Moltkeſtr. 1, 1 Tr. 1. (Pölitzerſtr⸗Ecke), Pe 
€ . 
Saunierſtr. B. Z u. 5 Stub, Babeft.4.1.10. Nah. O. I. 


d. 5 Zim. (4 Bdz.), Balkon, Badeſtb. ac. ſof. 


A Stuben. 


Ober. Roſengarten 17, eine Wohn. von 4 Zim Beringerſtr. 4, Stoltingſtr⸗Ecke, 1 Tr. 3 5 
u. Zubehör verſetzungshalber ſofort oder ſpäter z. v. 1 . 


hauptung des Förſters ein. der Eh 1 


Herr Prediger Springborn um 5 Uhr. 
eng her⸗Keirche (Ober wiehh: 


Herr Kandidat Berg 5 9 Uhr. 
e: 


Herr 


Hart war wie vom Schreck gelähmt ſtehen ges licher Sitte und Chreuhaftigkeit 1 } 
c ein Bd, inte „et kurzen, Women e ae. naftigleit doch ace 
un über , und ein Ge⸗] Des Aſſeſſors Wicke ruhten bei di 

hl bitteren Wehes, gemiſcht . aufloderndem mit Theilnahme auf dem Bang 

grimm preßte ſeine Lippen einen Moment 5 — des alten Forſtma n dieſe Mit⸗ 

f 7 theilung aufs höchſte erregte, glau 

Herr Aſſeſſor, wie kommen Sie zu dieſer zur Stunde, daß En Karl Weinharhe — 
Behauptung! Was ſollen Ihre Worte bedenten?“ Forſtwärter Niemand um die ihm höchſt peinliche 
fragte er, und aus feinen en, blauen Augen] Sache wüßte. £ 
Fprach Beſtürzung und Ungft, „Es it mir ſehr unangenehm, daß die un 

„Ich glaube, mir Ihren Dank zu verdienen, vorſichtige Handlungsweiſe meiner Tochter, die 
weün ich mich über das, was dem Gericht von] ſie gegenüher den Betheuerungen und Nach⸗ 
den Beziehungen des Robert Reinhardt und stellungen eines Robert Reinhardt leider begangen 
einer Dame Ihrer Familie durch mehrere Zeugen] hat, bereits in aller Munde ift, während ich 
hinterbracht worden iſt, mit Ihnen einmal unter Pete es wüßten nur noch zweit verſchwiegene 
vier Augen unterhalte. Wie Ihnen bekannt fein | Perfonen um die häßliche Geſchichte,“ antwortele 
wird, hat das Gericht, nachdem es den Bruder] Hart. „Wenn ich einen Gerichts herrn über dieſe 
des Robert Reinhardt. als der That verdächtig] bon mir ſtreng geheim gehaltene Angelegenheit 
11 15 ließ und dieſer immer wieder ſeine ] ſo reden höre, dann muß ich mir jagen, daß 


ft errei e, ſtleß er, den 2 Ihr 8 5 ir en oberflächlich. 
Gute belegenen Wald ver⸗ 7 l 


cht 
der Stadt und dem Freund 71 Nun ja, 
AT 
em zuſtrebte. jährigen 
Fam pon Haus. dh: nner kannten kann, 
oberflächlich. Hart war in den en Wochen er noch ein Krrade war, das Leben. 
einige Male auf dem Gericht in Grundbuchan⸗ 
gelegenheiten geweſen, die Aſſeſſor zu bes Förſter deutete 
arbeiten hatte. nach einem mit 
Thies redete den Förſter an und begann mit] „War durchs Eis gebrochen, der kecke Burſche 
ihm ein gleichgültiges Geſpräch, in das er all⸗ und der um ein Jahr ältere Bruder ſtand hüllfe⸗ 
mälig die jüngſte Mord⸗Affaire, gr noch im⸗ſchreiend am Ufer. Seitdem hat er ſich mir an⸗ 
mer den Geſprächsſtoff in dortiger Gegend bil⸗ sse und mir ſchon als Knabe alle ſeine 
dete, hineinzog. leinen Schmerzen und Wünſche anvertraut. Im 
„Haben Sie denn immer noch keine Spur | Elternhanfe iſt viel an ihm geſündigt worden. 
von dem wirklichen Thäter entdeckt ?“ fragte der | Der Vater dachte nur immer an Erwerb, an 
örſter. Vermehrung des Vermögens und die Mutter 
„Von dem wirklichen Thäter? Halten Sie] hatte blos Augen und Ohren für den Nelteſten, 
denn den Bruder nicht für den wirklichen Thäter, | der, weil er von Anſehen hübſcher war als Karl 
Herr Förſter?“ ſtellte Thies verwundert. und ſchon als halbwüchſiger Burſche den Ariſto⸗ 
Hart blieb einen Moment ſtehen, zog einige] traten herauszukehren verſtand, von ihr als eine 
Male an ſeiner kurzen Pfeife und blies den] Art Hausgötze 14 der zweifellos den 
Dampf derſelben in raſchen Stößen von ſich. alten Namen des lechts wieder mit neuem 
„Nein, Herr Aſſeſſor, ich halte Karl Reinhardt! Glanze umgeben wü Nun, die adelsſtolze 
nicht für ſchuldig,“ ſagte er beſtimmt. Dame hat es erfahren, wohin eine derartige Er⸗ 
„Und womit begründen Sie Ihre Anſicht, Herr] ziehung, oder beſſer Verziehung führt.“ 
Förſter ?“ fragte der Aſſeſſor langſam weitergehend. „Ja, es ſiud die unglaublichſten Geſchichten 
Das iſt reine Gefühlsſache. Wenn Sie den über das Leben und Treiben des Robert Rein⸗ 
Herrn jo kennen würden wie ich, daun würden hardt aufgedeckt, und wenn man über den Tod 
Sie derſelben Ueberzeugung fein. Ich ſage, das eines ſolchen verſchwenderiſchen und mehr als 
tft Sache des Gefühls, beweiſen läßt uw ba | leichtſinnigen Mann \ 
nichts. Gewiß — wer vermag in der Seele f 
eines Menſchen zu leſen? Aber in dieſem Falle 7 zu retten wäre, ſo ge ich doch in dieſem 
glaube ich meinen Kopf dagegen ſetzen zu können, e 
daß Karl Reinhardt nicht der Thäter war. Hätte . e 
er ſich in einem Augenblicke höchſter Gereiztheit | des Reinhardt hörten, alle Urſachen hatten, mie 
zu einer Gewaltthat gegen ſeinen Bruder hin⸗ 
reißen laſſen, dann hätte er ſpäter die That] daß den Frevler noch 11 1 die Strafe ereilte. 
hat in unverantwort⸗ 


nicht geleugnet.“ 
lich leichtſin 
und 


nes, de 


8 
2 
1 
B 


uld betheuerte, die umfangreichſten Nach⸗ das Gericht ſich mit derſelben ſchon angele 
ungen nach 1 Wa c t, die mit] lich befaßt haben muß, und das ift ie — 
dem Ermordeten in Verkehr dehnen haben.] peinlich, weil wir, meine Tochter und ich, damn 
Wie ich eben ſchon ambeutete, ſind dabei haar⸗ möglicherweiſe auch vor Gericht zu erscheinen 
ſträubende Geſchichten des Robert Reinhardt hätten und die leidige Sache küme dabei erſt 
1 5 ber vr at. [reihen mir im * die Leute.“ 

ment noch meine amtliche Stellung verbietet.] „Ihr und Ihrer Tochter Erſchei 5 
Unter den vieken Liebſchaften, die der charakter⸗richt wird ſich wohl . — . 
loſe Menſch mit jungen Mädchen, vorzugsweiſe] merkte Thies. „Soviel ſch bis zur Stunde in 
aus den niedrigen Ständen in hieſiger Gegend] der Sache erfahren habe, braucht Ihre Tochter 
angeknüpft hat, intereſſirt mich beſonders eine,] daſſelbe doch wohl nicht zu fürchten? — er ſagte 
bei der jo recht die ehrloſe Handkungsweiſe herz das gegen feine Ueberzeugung, um den alten 
vortritt und die klar und deutlich erkennen läßt, Herrn nicht zu beunruhigen. — „Die paar Ju⸗ 
daß Robert Reinhardt dor keinem Mittel zuräde] ſammenkünfte, die Ihre Tochter dem Roué ge⸗ 
ſchreckte, wenn es galt, die Gunſt eines Mädchens] währte, u für den Gang der Unterſuchung 
für feine niedrigen Zwecke zu gewinnen. Ich ſehe,] wohl kaum Bedeutung. Bei Ihrer Vernehmung 
daß dieſe Worte Ihr Vaterherz ſchmerzlich treffen.] dürfte ſich es vorzugsweiſe um Erlangung von 
Sie find als ein Ehrenmann bekannt, Herr] Angaben darüber handeln, welche Aeußerungen 
Fürſter, und ich fühle mit Ihnen den Schmerz] Karl Reinhardt in Ihrer, insbeſondere aber in 
und den Abſcheu gegen den Störer des Friedens] Ihrer Tochter Gegenwart über ſeinen Bruder 
a Ihres Hauſes, aber ich wiederhole nochmals:] gethan hat, wenn er — wie das wiederholt der 
Der Aſſeſſor ging nicht weiter auf die Be Danken Sie Gott, daß er über Ihrem Hauſe geweſen iſt — es unternahm, das Liebes. 
und Ihrem Linde wachte und den Verächter chriſt⸗ verhältniß der Beiden zu Uintertrei ben.“ (Fo 0 


Seemanusheim (Krautmarkt 2. 2 Tr): 
rr Paſtor Thimm um 10 Uhr. 
meinde der Vereinigten Brüder in Chriſto, 


Vorm. 9¼ 1 N h Predigt, Vorm 
orm. x, Aben r Pre i 
1 uhr Eohitaniente: Ser eber, Hen 


— Hierdurch erfükllen wir die traurige Pflicht, ſeinen Verwandten und Freunden das am 
achten dieſes Monats in Görbersdorf erfolgte Ableben unſeres langjährigen Bureauvorſtehers 


Herrn Paul Gesellius 
anzuzeigen. Wir verlieren in ihm einen treuen Mitarbeiter, deſſen Andenken wir ſtets in Ehren halten werden. 
Berlin, TI. Mag 1868. - 5 


Die Generalagentur des Deutschen Phönix. 


©. Kühtz. H. Reifarth. 


am Sonntag, den 14. Auguſt, 
nach Misdroy (Laatziger 
Ablage) und zurück 
p. D. „Der Kaiser“. 
Abfahrt 1½ Uhr Nachm., Rückfahrt 6 Uhr Abends. 


Fahrpreis Mk. 2,00, Kinder die Hälfte. 
J. F. BraeunHeh. 


. 


Sonnabend, den 13. Auguſt: 


Promenadenfahrt 


bei günſtiger Witterung 


nach dem Papenwaſſer und zurück 
per Dampfer „Hanni“. 
Abfahrt 8½ Uhr Abends, Rückkunft Morgens, 
Auf der Rückfahrt Aufenthalt in Gotz low. 
* Fahrpreis 50 ., Kinder die Hälfte. u 
Gute Restauration an Bord. 
J. F. Bracun lich. 


Hospiz des West 
Berlin N., Marburgerſtr. M, 
eröffnet am 1. Anguſt d. 05 wird dem reiſenden 
Publikum beſtens empfohlen. 60 Zimmer mit 100 Betten 
von 1,50, 2,25 % ꝛc. an. Speiſen, Getränke nad br 3 
‚Karte. Trinkgelder. Tagespenſſon von 5 
ar 5 Min. v. Bahnhof 22 Garten. 
ferbebahuerbindung nach allen St len. Rein 
ertrag für die Arbeit des 

Vereins z. Fürſorge f. d. weibl. Ingend⸗ 


Herr Paſtor Saltzwedel um 10 Uhr. 
Herr Kandidat Klug um 2½ Uhr. 
(Kindergottesdienſt). 
Salem: 
Herr Paſtor Dux um 10 Uhr. 


2 


Dresden A, Centrum, 


Hotel Fürst Bismarck, 
Neumarkt an der Frauenkirche, 
in nächſter Nähe aller Sehenswürdigkeiten der Theater⸗ 


Muſeen und der Dampfſchiff⸗ Station, 
hält fich dem reiſenden Publikum beſtens empfohlen. Zimmer (nur Vorderzimmer) vollſtändig nen 
u. Serviee von M. 1,75 an. * 
im und Bier⸗Reſtauraut mit anerkannt guter Küche. Bäder 
er Albin Voigt. 


nſe. Beſttz 
SESSCOSGSGOSS::2O9898650E23SC588 


Herr Prediger Kienaſt um 10 Uhr. 
Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt. 
Herr Pa 1 Redlin um 5 Uhr 


3 
der Kücken mühler Anſtalten: 3 
E. 
2 


Herr Vicar Mayer um 10 Uhr. 
Herr Paſtor v. Lühmann um % Uhr. ana 
1 Nindergo g 
— (Grabom): 
ns 
a er e 
Herr Vicar Bärwaldt um Aucichte und Abendmahl. 


Matthäus⸗Kirche (Bredow): eingerichtet inel. L. 
Herr Prediger Schweder um 10 Uhr. N Feines Fr 
Herr Paſtor Deide um 2½ Uhr. 
Luther⸗Kirche (Züllchow): 
Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. 
Herr Prediger Schweder um 2½ Uhr. 
ommerensdorf: 


Soolbad und Inhalatorium Salzungen (Thüringen). 
Saiſon: Mai bis Ende Se er. Großer Soolreichthum v. 5 u. 27 4% Salzgehalt, Sie 

jod⸗ und bromhaltige Mutterlauge. Gute Heilerfolge. Angenehmer Aufenthalt. Mäßige Preiſe. 

ſpekte und Auskünfte durch Die Bade- Direktion. 


3 cheun 
Herr Kandidat Berg um 11 Uhr. 


Evang. Vereinshaus, 8 Uhr Abends, Familienabend 
des Chriſtlichen iften⸗Vereins: Sup. Fürer, 
Audrae⸗Roman, Paſtor Schmuckert⸗Berlin. 0 { 


Am Sonntag, den 14. d. Mts., Abends 7 eg 85 Königliche landwirthschaftliche Akademie Poppelsdor 


fanmıfıng: des Enthalkſamkeitsvereins im Marienflifts- \ \ 
in Verbindung mit der 


Gymnaſium, wozu auch Nichtmitglieder eingeladen 5 
| Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. 


werden. Den Vortrag wird Herr Paſtor Thimm 
Die Aufnahmen für das Winter⸗Halbſahr 1898/99 beginnen am 17. Oktober, die Vorleſungen am 


halten. 

55 vor. bett und Lehrpläne verſendet das Sekretariat der Akademie auf Anfuchen koſtenfrei 
roſpekte er e er n x 

Nähere Auskunft über den Eintritt und den Studiengan ertheilt 5 


Der Direktor 


Professor Dr. Freiherr von der Goltz, 
Geheimer Regierungs⸗Rath. - 


Deutſche 
Seemannsſchule 


Hamburg⸗Waltershof. at ENGEN, — 
Yrahtifg-theocetifhe 
D) 


— TE ET ̃7,˖f.. ... 1 

6 Stettin Messenthin— 

Pölitz. 

N Extrafahrten am Sonntag, d. 14. 
d der“ 


und „Stettin“ hel Witterung: 
err 


Vorbereitung und Unterbringung 
feeiufßiger Anaben, 


Bon Stettin: Bon Pölitz: 
Profperte durch die Pirzshion, 9 Uhr Vormittags, 6½% Uhr Morgens, 
4 90 2 „ Ned gegen. | 
.. - .. „ ) | . 
8 8 II. Stettin —Messenthin 
Pädagogium Lähn Bon Stettin; Von Wieſſenthin: 
bei Hirschberg in Schlesien. 9½ Uhr Vormittags, 11 Uhr Vormittags, 
Staatl. genehmigte Lehranstalt in 'prücht: Lage des 1½%/ „ Nachmittags, 2½ » Abends. 
Riesengebirges. Gründliche Vorbereitung f. Prima g 2 ” 8% „ ” i 
u. Freiw.-Examen. Kleine Klassen, bewährte Lehr- ’ a en 
kräfte, christlicher Religionsunterricht, körperliche — Von und nach Pölitz gelöſte Retourbillets berechtigen 
Ausbildung, tägliche Spaziergänge, mässige Pension, empfiehlt Rückfahrt auch für die Meſſeuthiner Touren 


Oscar Henckel. 


Krankheitshalber beabfichtige ich meim in 
Oſtſeebad Zinnowitz, an der Wol 
K Chauſſee gelegenes 


zur 
1 tück, beſtehend aus Wohnhaus, Scheune 


mit Stallung, Garten, Wieſe und etwas Ackerla 
ſofort zu verkaufen. . 
August A mus, Zinnowitz. 


Ein altes Kolonial- 
U. Delikatess- 
waaren-Geschäft 
mit ſchön eingerichteter Wein: und Bierſtube, in 
lebhafteſter Gegend Stettins (Eckladen), mit feſter 
Kundſchaft, iſt wegen Krankheit des Inhabers zu ver⸗ 


Hate unter A. Z. 380 an die Expedition 


Weitere Auskunft u. Prospekte dureh Dr. Hartung. 


Die Kameraden, die das 
Kamminer Feſt mitmachen, 
können ſich am Vereinsbureau 
Sonntag, den 14., Morgens 
5½ Uhr, verſammeln. Ab⸗ 
fahrt mit den Dampfſchiffen 
Stettin“ u. ſ. w. Morgens 
8 Uhr vom Dampfſchiffsboll⸗ 
werk. Angelegt wird weiter 
nicht. Der Vorſtand. 


in grosster Auswahl 
R. Grassmann, 


Kohlmarkt 10, Kirchplatz 4 und 
| Lindenstr. 25. 


des Stettiner Grundbeſitzer-Vereins. 


ene z 1. 10 in benmelben , Sate, Bade] Lindenſtr. 25, 3 Tr., 
eine geräumige Wohnung von 3 großen Bergſtr. 4, Stube, Kammer, Küche z. 1. September, 


Stuben, Badeſtube, Küche, Keller, Boden⸗ rn 78 
Madchen zum 1. Oitober zu Saunierſtr. 3, 4 


Werkſtätten. 


Conditorei⸗Werkſtatt Moltkeſtr. 1 u. 2 0d. 4 Werkg. 
od. Lager-, auch Kellerräume Moltkeſtr. 2 miethe fel. 
— . — — — 


Stube, Kammer, Küche. 


3 Stuben. 


kammer, 
u Kärchplatz 1, 2 Tr., 1 iethen. Holzſt. 145, Ecke Eifenbahnft., irdl. Bw. m. 86h. z. 1. 10. Wohnungsgeſuche. 
Wohnung von 3 Stuben, Kabinet, Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. a Eine Frau 


Waſſerkloſet, Küche, Keller, Bodenkammer, 5 
Mädchenkammer zum 1. Oktober zu verm. paper 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Möblirte Stuben. wünſcht gegen Hausreinigung eine freie Wohnung 


b. 1. 10. 98 zu verm. Näb. im Reſtuurant. 1. September oder mr Angebote unt. Chiffre 
Alte Falkenwalderſtr. 14, 8 Tr. r Fi . 
ein gut möbl, Zimmer an nur anftänd, Herrn d. b. Expebition d. Bl. Kirchplag 8. 
; 2 


2 Stuben. oder Dante z. 1. 9. zu vermiethen. 
4 Burſcherſtr. 44, H. part, 2 Stuben 1, 9. 3. verm. Miöucheuftr. , v. UI, e. ig. Herd fd. frdl. mäßl, Schafft.“ 


ftr, 94, 1 Tr., 3 freundl. Zim. mit Zubeh., 


366,, Mädch, 404%, Zim. u, Joh Ads, 86 


I" 


Damilien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Eine Tochter: Konrektor Schmidt Pyritz]. 
Geſtorben: Friederike Baer geb. Schmidt [Anklam]. 
Mondant Ferdinand Wratzle. 68 J. [Cöslin]. 


Sonntag, den 14. Auguſt: 


Sonder fah 


via Swinemünde 
(Heringsdorf anlaufenb) 
nach der Insel Rügen 


Direct Stubbenkammer und 
zurück von Sassnitz 
per Salonſchnelldampfer „Freia“. 


Abfahrt von Stettin 3 Uhr Morgens, Rückfahrt 
bon Stubbenkammer nach Landung der Paſſagiere, von 
Saßnitz 2½ Uhr Nachm. direct Swinemünde — Stettin. 

Fahrkarten aA 6,00 find in meiner Fahrkarten⸗ 
Ausgabe, Bollwerk 1, erhältlich. 

J. F. Braeunlieh, 


——— 


An jedem Sonntage während 
des Sommers: 


Sonderfahrten 
nach Swinemünde 


per Salon⸗Sehnelldampfer 
„Suinemünde“. 


Abfahrt von Stettin Morgens 6 Uhr. 
Rückfahrt von Swinemünde Abends 6 Uhr; 


per Salon⸗Sehnelldampfer 


„Heringsdorf“. 
Abfahrt von Stettin Vorm. 10 Uhr. 
Rückfahrt von Swinemünde Abends 6½ä Uhr. 
FJahrpreiſe: 
75 Calüte . . 3,00 %% 


Kainder die Hälfte. 
Gleich nach Ankunft in Swine⸗ 
münde Fahrt nach Heringsdorf. 


Swinemünder Dampfschifffahrts- 
Actien-besellschaft. 


Grossherzogthum Sachsen 


Staatlich beaufs. und subvent. 
— — Thüringische — „„ 


Bauschule Stadt Sulza 


8 Fachschule für Bauhandwerker, 
b) Fachschule für Tischler. 


Staatliche Beifoeprüfungen 


o 
Meyer's Conversations-Lexikon, 


ſowie 
1 2 
Brockhaus Conversat.-Lexikon 
(Neueſte Auflagen) 
17 Bände a 10 Mark, 

liefert an Jedermann franko das ganze Werk ſofort 
(komplett gegen monatliche Theilzahlungen von 3 Mk. 
[(ohne Anzahlung). Jedes andere Werk unter gleichen 
\ günstigen Bedingungen. 

S. Gans, Frankfurt a. Mk., Moſelſtr. 36. 


Mir offeriren zur Herſtellung des 


2 Acetylenlichtes & 

unſere mit der Pefend Medaille preisgekrönten Appa⸗ 

en Beleuchtungskörper und Calinna⸗ 
arbid. 


Acetylenges. „Hera“. 
General-Agentur Bismarck ſtr. 23. 


— Mietenpläne % 


aus waſſerdichtem rein leinenen Segeltuch, fix 
u. fertig vernäht incl, Oeſen, z. B. 10410 m 
zu Mk. . 150 und theurer. 


Ernte⸗ (Haps:) Pläne 
Dreſchpläne. 


Sämmtliche Pläne fertige in jeder . 
Länge und Breite; meine Preisliſte erfolgt 
auf Wunſch gratis! 


Schnitterdecken, 2 


grau mit rother Kante 180/180 em & Mk. 2, 


braun m. gelb. „ 140/80 „ d Mk. 3, 
gangbarſte Sorten: jede gsi Preislage iſt 
vorräthig. 


„Adolph Goldschmidt, 


Sad und Planfabrik, Stettin. 


ber Ruhm der Suhler Waffen 
bürgt für die Güte 


der 
Simson- 
Räder 


Simson & Co., 


Waffenſabrik u. Fahrradwerk 
Suhl i. Thür. 


Vertreter: Paul Schröder, 
Stettin, Paradeplatz. 


50000 Mark 


uche zur 2. Stelle auf meinem Rittergut i. Pomm., 
nerhalb 27fachen Meinertrages. 
Offerten unter W. D. 306 an Haasenstein & 
Vogler, A.-G., Berlin 8. W. 19. 


Pianino 
gebraucht, aber gut erhalten, wird gegen baar 
zu kaufen geſucht. 
Offerten mit Beſchreibung unter M. 8. 42 poſt⸗ 
lagernd Neidenburg Oſtõ p. Fr 
Wir ſuchen zum möglichſt ſofortigen Antritt 
auf dauernde Arbeit 


Möbeltiſchler, 


die gut poliren können. 2 
H. F. II. Köhn & Co., 


dan 

Eine geübte Falzerin wird 
verlangt 

Kirchplatz 4, 1 Tr. 


r Ludwig Muller & Co. „rm Nreftest. 5. 


Naturheilanstalt Sch w e di a. oder. 


Bad Polz ins, 


Rheumatismus, akuter Gicht, Nerven⸗ 


1 8 8. 5 Aerzte. 
— — — in Polzin, „Tourist“ und Carl Rlesel's Reiſe⸗ 


Die beliebten Loose à 1 Mark der e 


Marienburger Pferde- Lotterie 


— 


Erster Haupttreffer: 1 eleg. Landauer mit 4 Pferden w.vs: 10 000 Mk. 


empfehlen güt. Abnahme. — 11 Loose für 10 Mk. (Porto u. Liste 20 Pfg. extra) — 


In Stettin zu haben bei: Rob. Th. Schröder Nachf., Bankgeschäft, 
G. A. Kaselow, Frauenstr. 9 und den bekannten Verkaufsstellen. 


23260 Gewinne im Ge.-Werthe 100 000 Mark u 
hiervon 95 Pferde und 8 eleg. Wagen. 


Keine Reduction der Gewinne! Ziehung bereits 15. September ohne Verschub! 


Schieber-Luftpumpen 


System Burckhardt & Weiss. 
Nutzeffect 90°. A jähr. Specialität. 


Grosser Vorrath. 
Maschinen- und Armaturfabrik 
vorm. Klein, Schanzlin & Becker 


Frankenthal (Pfalz). — Personal 950. 


Schönste Lage. — Billige Preise. — Prospekte durch 
Dr. med. Winkler, (zuletzt [Ass.-Arzt d. Herrn Dr, Lahmann) 


Endſtation der Eiſenbahn Schipelbein⸗Polzin, ſehr ſtarke 
Mineralquellen und Moorbäder, kohlenſaure Stahl⸗ 
Soolbäder nach Lipperts und Quaglio's Methode, Maſſage 

auch nach Thure Brandt. Außerordentliche Erfolge bei 
und Frauenleiden. Friedrich⸗Wilhelmsbad, Marienbad, Johannisbad, 
Saiſon vom 1. Mai bis 30. September, im Kaiſerbade auch Winters. Billige 


kontor in Berlin. 


Aurora-Briefordner, 


beſter und praktiſchſter Ordner der en pro Stück (Quart) 2,65 Mark. 
Sensationelle Neuheit! 


Blitzschnelles Einordnen. Ohne Locher. Grösste Einfachheit! 


nimmt Zmal fo viel Briefe auf wie irgend ein anderer Ordner. 
Zu haben in Stettin bei A. Hochstetter, Hoflithograph, Louiſenſtraße 5; in 
Grabow a. O. bei Paul Koertzsohn, Gießereiſtraße. (*) 


Bierhaus „Zur Schwemme“, 


Birken-All 22 ölitze . 1 1 
RER EEE — 10 10 Pfg - 
M. Franz. 


77 86 530 633 46 115354 58 434 514 733 (200) 67 852 
91 984 (150) 116158 76 557 70 (500) 80 99 803 940 
117078. 188 292 359 90 438 503634 753 56 835 118132 
295 405 913 (300) 119080 183 352 55 646 69 727 821 

120067 149 295 313 508 32 877 92 910 39 121014 
111 23 35 638 764 900 122052 76 224 453 587 89 
709 47 55 800 123001 133 42 405 507 825 28 93 912 
124346 70 85 91 407 98: 537 86 629 87 781 90 819 
972 125175 78 377 442 508 605 856 956. 126023 31 
195 260 307 575 821 933 64 72 127027 (500) 61 
116 39 222 465 652 945 128016 19 158 208 62 353 
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199. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 

2. Klaſſe. Ziehung am 12. Auguſt 1898 (Jorm.). 

Nur die Gewinne über 110 ME. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewühr. B. H.) 

200 369 476 645 827 68 1359 65 534 654 762 65 822 
2119 33 407 643 715 57 987 3236 676 794 4030 
59 63 269 93 505 36 43 5049 503 614 841 951 69 
6043 306 468 644 48 942 50 60. 7174 504 41 616 38 
51 8295 323 409 77 668 723 97 857 9032 304 61 69 
453 587 634 792 934 


1 755 900 22 37 93 (150) 11035 | 66 835 88 907 49 58 90 
107 41 88 281 32 08 440 785 (150 920 00 12012 130117 227 95 414 583 131149 73 97 313 41 74 
27 399 448 552 623 63 718 52 57 13031 75 291 (150) 97 404 79 (300) 83 613 51 870 80 132087 313 


23 534 88 708 939 96 133099 125 270 346 461 84 
504 687 812 134003 119 281 335 86 786 858 
135368 75 408 20 24 569 631 72 (150) 78 718 30 37 
891 136063 127 283 429 549 696 759 899 955 
137263 700 928 138035 69 99 (150) 147 98 299 347 
555 659 705 (150) 912 139110 31 285 382 573 662 
708 70 875 940 

140183 266 72 503 677 84 789 949 141134 397 519 


462 63 525 656 713 14 51 (150) 95 966 14202 20 75 
(150) 77 356 457 550 971 15026 (150) 229 68 642 877 
92 951 16180 (150) 85 215 47 476 78 89 95 637 729 
814 39 (200). 17095 118 45 559 672 714 27 42 81 
18503 601 92 98 783 19354 470 586 663 723 46 879 
(150) 916 17 25 

20217 84 312 453 564 676 714 92 804 73 935 
21106 236 420 602 709 16 22049 235 498 544 45 97 


- rau DE en 
ig MEY’S' Stoffwäsche 
ET) 1 
MEY & EDLICHn, = TEIPZIG-PLAGWI 
ant Sschg. u. Königl. L Rumän. Hofligferanten. -- 
Billig, praktisch, elegant, von Leinenwäsche kaum zu unterscheiden. 
Im Gebrauch Cr “äusserst vortheilhaft, 
Diese Handelsmarke trägt jedes Stück. 
Vorrüthig in Stettin bei: L. Lü wenthal Sohn, Breitestrasse 48, Emil 
Reichelt, Grosse Oderstr. 7, A. Frenk, Breitestr. 47, Gebr. Karger, Schulzenstr. 22, 
Marie Gebhard, Grüne Schanze 6, Oswald Kaltenbrunn, Berlinerthor 8, 


Th. Brehmer Naehf., Falkenwalderstr. 4, Gustav Kaden, Pölitzerstr, 93, 
Emilie Putsehbach, Kaiser Wilhelmstr, 5. 


- Waselewsky’s Variete 
Stern- Säle. 
20, Wilhelmſtraße 20. 


= x Große 
E Spezialitäten⸗Vorſtellung. 


Künſtler 1. Ranges. 


Geübte 


Confections-Arbeiterinnen 
auf beſſere Jacken und Mäntel, 


tüchtige 
Costümes-Arbeiterinnen 


für feinere Taillen und Röcke, Anfang 8 Uhr. Entree 20 N. 
Nähterinnen f. Verschnürungs- Bock-Brauerei. 
und Soutache-Arheiten Grönsten Vergnügungs- Etablissement 


2 Stettins. 
Täglich: Grosse Künstler - Speeiali- 
täten-Vorstellung und Concert. 


Neues Perſonal, hochintereſſantes Programm. Tho 
Alfredo’s, Kopf: und Hand⸗Equilibriſten, Vendare- 
Truppe, Balance⸗Trapez, The Kings, Parterre⸗Akro⸗ 
baten, Frl. Anita Bernetti, Soubrette, Geschwister 
Carry, Geſangs⸗Duettiſtinnen, Clown Tanti mit ſeinem 
borenden Hund, Aug. Geldner, Komiker, Mr. Zanto, 
Jongleur, Walter Steiner, Salonhumoriſt. 

Anfang Sonntag: Concert 4, Vorſtellung 5 Uhr. 

Anfang Wochentag: Concert 7, Vorſtellung 8 Uhr. 


finden in meinen Werkſtätten im Geſchäftshauſe 
dauernde Beſchäftigung bei hierorts höchſten 


Stück⸗ und Wochenlöhnen. 


Gustav Feldberg, 


Damenkonfektion. 


90 565 86 771 802 942 58 129163 307 420 85 557 754 


734 926 23093 202 672 24071 439 550 671 912 14 
25057 (200) 72 98 100 438 (200) 98 (150) 726 43 40 89 
90 920 26047 94 148 20 355 640 779 988 
27358 62 000 30 51 715 65 980 28117 213 310 17 
66 80428 504 51 601 794 973 29007 85 175 364 676 
740 45 859 (150) 

30123 79 231 53 439 649 800 63 908 31048 
310 614 31 708 28 32183 208 54 95 713 47 953 66 
88 33068 116 217 79 507 633 66 806 992 34475 97 
577 610 717 48 35051 156 463 553 659 96 820 23 
982 36455 76 87 554 81 644 99 707 833 37152 386 
435 048 53 759 71 804 92 (150) 927 38208 55 403 
580 822 37 39037 86 505 51 72 693 777 91 804 

40129 416 538 628 (150) 63 767 890 913 41002 
111 22 (150) 98 265 357 455 81 721 808 15 42045 279 
98 400 656 802 35 910 43114 217 39 50 472 96 538 
769 859 905 51 44089 158 250 364 447 657 761 68 
850 956 45038 73 454 56 524 672 46050 577 989 
98 47066 91 134 207 60 431 734 90 806 48009 97 
117 234 510 31.641 49153 312 25 84 411 72 603 

50028 486 583 605 749 858 923 51340 615 57 (150) 
69 92 778 816 66 52191 259 434 78 641 86 721 973 
83 53264 302 409 95 863 89 934 54007 47 212 309 
37 439 72 540 92 644 888 945 75 91 155043 506 69 
623 780 853 79 981 56110 42 204 60 340 96 448 87 
604 770 800 973 57019 (150) 42 420 524 859 776 
68043 73 76 83 196 521 620 725 35 936 52 59002 95 
208 307 414 548 88 (150) 602 20 33 792 806 

60141 (150) 233 335 47 436 590 603 13 942 47 
6140 671 700 88 927 86 62305 50.495 500 795 
63031 118 96 97 232 67 601 76 720 35 40 922 
64031 39 144 358 431 74 598 678 733 91 831 65067 
75 239 95 319 70 466 683 705 91 854 66074 81 
112 189 214 40 58 464 83 628 763 868 67131 280 85 
310 23 468 611 85 885 (150) 68131 85 207 41 65 99 
773 973 69025 52 117 84 96 519 638 861 

70166 214 307 514 92 627 711 71051 329 39 426 84 
511 16 72 740 72088 317 25 535 605 17 41 747 64 
928 73023 167 269 367 419 82 90 524 601 47 48 707 
808 33 901 74140 286 365 485 507 (150) 553 64 73 
777 857 75192 375 408 65 564 86 761 920 73 78 96 
76113 70 258 417 20 899 916 77090 265 334 95 494 
726.54 838 78055 399 531 707 25 31 76 885 79245 
405 534 610 772 92 (200) 834 64 

80167 337 44 453 605 751 949 81025 34 216 72 
819 (150) 37 542 67 712 41 82020 33 180 214 25 
32 352 8 556 661 62 67 757 873 83124 50 197 296 
508 632 784 84113 55 62 93 232 90 305 508 818 906 
19 48 85002 100 10 394 452 540 822 951 86043 115 
33 263 301 86 542 86 619 61 62 838 74 904 87005 16 
75 98 278 476 81 520 616 (300) 809 26 92 98 88045 
180 328 92 414 597 675 829 37 89048 639 49 741 815 
38 (200) 93 912 

90285 (500) 593 734 816 91130 40 332 96 400 88 92 
515 800 92181 238 83 303 498 549 658 (150) 760 998 
93097 129 256 374 491 97 (150) 562 622 49 888 
94259 321 493 545 58 95 97 703 4 863 (500) 98063 
477 706 946 64 77 96169 210 46 306 86 423 576 702 
62 885 97063 187 268 431 546 67 633 88 99 728 (150) 
901 8 98018 170 392 696 700 9 27 (300) 938 48 i 
(800) 107 44 90 472 87 755 843 935 

100347 70 525 603 704 54 82 915 39 101113 
237 537 669 798 102384 (150) 91 723 876 108007 18 
57 358 425 581 607 807 19 989 104001 268 370 659 
74 88 781 105000 151 (150) 302 416 33 48 536 964 
106139 761 67 107052 76 199 227 374 438 726 898 
928 (200) 20 108020 85 129 (200) 254 487 530 65 976 
409044 100 32.68 2991308:408 644 44 ORT, 739 71 Bd 

110329 410 513 745 73 626 70 000 84 
132.68 80 230 317 20.403.649 998 112041 163 266 329 
634-746. 805 31 48 67 98 903 31 58 
272 519 604 55 837 82 065 


53 78 736 43 893 97 142092 127 69 285 330 47 
85 92 572 627 31 94 708 63 844 143140 52 399 404 
503 768 83 94 818 (150) 74 99 963 144331 50 407 
604 42 72 702 4 891 952 145013 58 02 127 261 67 
300 600 802 97 146173 78 314 (150) 738 41 49 804 
21 147008 71 90 206 62 356 446 47 87 816 948 92 
148173 314 500 635 746 888 951 149017 92 268 311 
45 556 617 818 61 
150253 587 (150) . 664 770 (150) 82 808 966 
151105 62 220 491 152129 240 336 86 514 910 57 
89 153020 60 (150) 145 215 90 313 54 424 594 701 
60 154057 216 20 59 504 43 50 67 605 (150) 
746 958 155003 27 98 143 81276 465 512 90 644 803 
(150) 941 156007 20 73 90 189 353 91 457 515 659 
200) 77 735 65 157047 79 122 261 330 458 (150) 
873-970 168174 273 83-469 540 721 814 26 (150) 
159137 41 269 335 426 48 527 32 878 944 


160010 392 457 541 832 51 904 60 161104 27 (150) 


294 399 563 79 758 79 98 831 910 162171 377 461 
500 87 623 80 744 98 163125 237 382 427 523 90 
616 711 804 24 981 164079 95 150 293 480 672 
743 74 914 64 165108 52 294 (150) 559 78 85 645 
746 830 961 94 98 166043 196 389 420 516 53.68 71 
86 666 768 812 973 167095. 164 243 91 398 610 28 
86 722 un 950 72 168049 134 257 538 45 714 
955 16 380 623 49 996 

170064 125 88 211 33 80 306 9 512 (150) 92 
698 717 32 49 62 961 99 171080 651 742 43 863 
77 172180 226 369 434 787 811 173041 134 64 68 89 


329 438 45 67 76 818 90 986 174056 119 372 455 


606 780 81 971 175244 58 467 512 43 801 176053 
90 180 269 343 72 (200) 413 88 727 980 177143 236 
402 623 720 985 178040 314 545 58 643 720 41 813 
66 951 91 94 179207 12 373 801 920 32 50 60 
180047 111 87 477 532 897 931 181002 6 24 
341 71 409 13 561 751 858 94 980 (150) 182037 277 
604 705 814 54 929 183002 44 95 140 64 96 597 
618 35 184051 86 472 (150) 91 557 669 915 23 
185043 74 110 341 83 (150) 473 508 (200) 51 78 604 
754 854 85 956 1 119 317 463 754 187082 
182 304 55 93 572 636 735 840 188065 312 62 610 
150 836 912 56 189045 101 86 259 304 751 806 
190108 20 204 302 578 614 56 944 191173 
220 459 700 192287 447 508 675 803 34 153073 
312 517 40 72 94 (150) 908 28 32 84 91 194015 93 
264 427 74 (150) 95 626 60 828 971 196255 465 
955 (150) 76 196005 28 112 215 435 80 920 197416 
621 834 971 198047 65 162 268 (150) 372 404 9 550 
9005 2 751 881 199010 99 195 233 98 521 77 606 
1 N 
200136 51 224 56 398, 406 685 (150) 844 04 201002 
66.70 313-500 781 907 (150) 70 202086 215 345 503 
602 61 65 833 57 86 203513 663 927 204077 
(00) 87 215 71 333 430 61 688 790 890 962 69 
205475 527 611 732 825 88 929 40 206007 70 73 
125 30 32 364 557.606 23 204104 48 84 605 753 
208162 3% 519 646 788 80 84 808 933 


210444 573 96 874 211344 63 97 570 725 817 66 
953 212209 446 59 68 603 82 760 973° 218040 156 
74 346 58 74 76 427 51 585 696 984 214056 „423 72 
96 728 98 857 215063 380 455 711 216203 97 310 
813 469 545 66 600 6 21 25 36 779.891 217120 42 
340 668 76 743 9518 218506 723 77 849 59 78 
219041 152 374 68 5 714 890 950 

220021 110 487 536 94 (150) 948 221068 162 548 
631 36 98 708 8 842 222012 137 70 320 49 535 702 
10 864 966 77 223034 42 50 (150) 152 366 74 96 421 
27 566 851 224113 53 347 14 92 541 00 854 74 
915 76 226051 119 63 439 60 606 


Frau empfiehlt ſich zum Reinmachen und 
Waſchen 


Nofengarten 29, Hth. 2 Tr. 


Tüchtige Maſchinen⸗ und Handnähterin auf Jackets 
und Joppen wird ſofort verl. 


Neu! Amerik.⸗ſpaniſcher Krieg, Tunnelbild oder 
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Engagement. 


2 — . —＋œ—Tvhl Entree Sonntags 15 , reſervirter Platz 30 h, 

Eine tüchtige, anſtändige u. zuverlä „ Wochenkags 25 , „ 40 K. 
ch ge, anf 9 3 ſſig Bei ungünſtiger Witterung im Saale. 

Näheres an den Salomon'ſchen Säulen. 


Concordia - Theater. 


Halteſtelle der electriſchen Straßenbahn. ut 
Heute Sonnabend, den 13. Auguft, Abends 8 Uhr: 
. Große Künſtler⸗Vorſtellung. & 
Spezialitäten 1. Ranges. Großartiges Euſemble. 
Nach der Vorſtellung: Vereins⸗Tanzkränzchen. 
Morgen Sonntag: Anfang 4 Uhr Mittags. Extra⸗ 
Familien⸗Vorſtellung mit auserwähltem Programm. 
Nach der Vorſtellung: Familien⸗Jeſt⸗Ball. 


Bellevue- Theater. 
Sonnabend: Am Spieltisch des Lebens. 


Sonntag Abend 7½ Uhr. Grobe Preiſe. 
eis 


* 


Pionierſtr. 67, v. II. 


Marx' 


Concertgarten. 
ver Heute und folgende Tage: u 
Auftreten von Georg Röttger's beliebtem 
Bückeburger Sänger-, Konzert- 
u. Speclalitäten- Ensemble. 


Letztes Most 
Kar 8 Herren! eee — 


Außerdem: Auftreten von Mlle, Wilma „Jun 28. Male Die Lelenn. 
unvergleichliche Sand⸗ und Nauchmalerin. een 3% Uhr. M. Preiie: Helmath. 
The amerie. Biograph. m gl. Pre Die Fleder maus, 


(Bebende Photographie) Dienſtag: Benefiz Karl Machold, 


War Die goldene Eva, 
Das Verspreehen hinterm Herd, 
Täglich: Konzert der Theaterkavelle. a. 


dommer- Theater Eiysinm, 


Sonnabend, den 13. Auguſt 1898; 
Kleine Preiſe! Parquet 50 I 


Der Walzerkönig. 


‚Sonntag: Premiere! Zum 1. Male! 
Novität! Onkel Beerbaum, Novttity 


Volksſtück in 4 Akten von Oscar Wagner, 
(Verfaſſer der Geſchwiſter Fiebig.) 


das Wandelpanorama, Endlich allein. Neu! 
Jeden Tag neues Agen 2 

Entree d Perſ. 20 H, referv. Platz 30, Kinder 10%. 

Von 4 Uhr ab: Kaffee⸗Konzert bei freiem Entree. 
Bei ungünſtiger Witterung im Saal. 


Kotz“ Concert-Garten. 


Guten bergtr. 7. 

Täglich: Concert des aus 13 Damen beſtehenden 
Damen⸗Orcheſters „Io“. 
Direktion: arin Mesany. 

Von 4—6 Uhr: Ber Frei⸗tonzert. ui 

Von 6 Uhr ab Entree 10 5. Otto Kotz. 


=: ee 411 58:93 949 Il j 
t 5 115080 134 
430 97 507 11 726 39 (150) 30 0 


199. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 

2. Klaſſe. Ziehung am 12. Auguſt 1898 (Nach m.). 

Nur die Gewinne über 110 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. B. H.) 

8 17 36 72 120 276 348 (150) 56 407 509 843 1261 

338 510 (150) 670 724 56 Ro 2066 454 502 29 

3020 27 63 114 91 11 626 62 oa 4117 

7 254 403.79 521 783-805 999 5056 65 95 133 225 

46 80 92 341 96 695 759 63 956 6340 436 600 59 813 

60 998 7082 207 26 373 406 526 698 871 84 972 

8050 138 (200) 474 638 74 (150) 872 98 996 9331 520 
39.661 97. (150) 932 (200) 

10212 395 511 85 653 761 77 815 11232 90 318 402 
533 91 645 978 95 12008 44 242 325 56 61 477 678 
737 13044 99 187 362 420 622 798 812 14157 266 
319 75 491 556 604 11 738 40 48 15029 (150) 249 399 

15000) 862 965 (150) 16385 416 561 
17014 85 179 85 249 331 78 480 640 95 
18075 103 310 58 465 575 686 792 19194 541 
759 939 95 

20025 242 48 378 445 569 89 628 817 83 21080 


120018 70 129 206 28 367 424 581 647 
952 53 59 121086-206 18 332 404 641 726 918.15 80 
140 80 301 568 651 53 815 34 914 19 43 123051 95 
315 468 792 898 980 124119 372 77 671 72 908 (1 
125034 255 57 491 624 (150) 966.78 126015 26 106 
209 338 49 83 625 42 92 755 98 906 41 60 127003 89 
(10 000) 118 391 407 699 128251 396 642 724 901 
129172 97 313 50 473 98: 562 780 86 914 

130020 62 219 421 549 694 949 (150) 89 131188 308 
453 588 731 834 35 969 89 132231 412 60 85 604 28 
806 41 919 62 133014 90 199 246 401 665 835 134002 
149 76 259 365 85 (200) 667 801 19 18221 361 507 
640 (150) 702 75 92834 57 136146 292 574 941 137053 
114 98 (300) 451 873 91 907 94 138048 310 487 788 
94 811 973 139086 301 527 608 743 

140382 654 95 778 92 141144 527 611 856 1420 
61 105 886 441 654 96 728 30 39 49 861 


193 389 583 648 
380 433 62 84 532 625 38 720 883 903 83 


79 100 278 315 (150 
608 96 745 872 902 


20 
467 
80 29006 


32116 39 82 381 430 (200 


48 54 90 612 19 (150) 50 
771 891 913 33130 46 51.254 887 


390 409 794 887 934 


85 34022 67 128 83 319 26 483 791 875 (200) 35106 


36 58 298 460 512 60 628 46 54 810 36199 330 57 


76 580 94 629 815 37008 55 180 97 360 573 650 82 


712 839 945 38162 469 586 (200) 973 39574 605 

40055 102 237 531 669 75 857 74 41403 586 700 87 
930 42402 454 688 89 948 43117 60 540 617 93 756 
44002 43 61 128 80 268 (150) 316 36 56 95 448 58 64 
218 852 45092 517 46104 13 33 37 270 463 515 48 
690 771 835 47223 322 90 452 527 (200) 679 737 
8 87 175 259 422 23 56 637 49095 357 608 

50301 66 416 555 74 666 77 740 58 59 928 51114 
29 254 352 444 538 715 876 78 89 52056 67 184 90 
98 455 555 736 53159 61 218 304 450 818 23 062 
54031 62 (150) 188 220 46 62 91 (150) 306 28 804 65 
55140 (150) 44 593 601 11 704 823 43 76 56143 44 
97 220 352 415 51 554 719 827 948 57126 212 335 
525 636 41 54 726 28 40 901 53 88220 430 46 641 
797 827 64 59106 458 64 538 629 65 714 827 

60119 (150) 461 86 741 860.978 92 61223 91 317 
820 519 20 632 768 810 83 62128 50 626 30 796 (150) 
330 76 723 65 942 66108 44 208 394 658 59 (150 
706 59 87 816 67118 296 315 43 75 402 667 767 888 
68039 42 50 541 52 626 38 71 884 90 69193 205 10 
38 329 30 79 425 557 605 25 (150) 786 854 60 

70050 116 336 896 992 71286 345 77 465 563 77 
658 743 93 72255 (150) 71 382 574 656 769 901 
73147 303 74 406 523 642 787 (200) 893 987 74098 
249 57 535 711 75102 262 566 702 37 48 801 7 10 91 
905 76379 428 871 78 905 77007 110 70 201 76 387 
441 54 524 (150) 98 629 848 (150) 78056 247 208 155 
10 15 98 557 93.669 747 68: 809 12 45 80 926 79156 
e 


80097 130 270 586 708 871 908 81032 646 88 744 
827 53 82096 198 238 408 608 504 62 (150) 83029 
100 203 52 381 522 656 730 819 943 84310 467 505 
23 75 662 (150) 71 84 756 924 (150) 72 85146 (200) 
71 80 228 73 77 91 532 920 86059 134 216 482 94 
726 (200) 887 924 87020 147 311 406 17 (200) 42 642 
82 857 88017 18 75 78 207 (500) 524 762 70 969 
89033 226 623 754 (206) 872 963 68 

90007 (150)53 395 405 513 18 65 789 935 71 84 
91040 47 230 86 452 66 656 92183 532 748 83 803 
956 60 62 93011 72 267.89 90 352-639 718 803 94154 
253 279 404 23 664 789 810 902 95082 92 379 699 
785 87 801 972 %6055 78 285 98 312 19 77 (30000) 
600 19 97019 82 196 294 322 40 85 459 91 510 41 
834 91 931 35 98026 63 137 58 208 343 652 764 
nde „504 009 7 748.20 eu 


100007 390 447 501 682 735 56 72 88 101073 132 
220.48. 309 53 95 438 574 780 815 911 30 48 102120 
65 207 00 26 34 61 325 58 438 607 73 97 742 
103046 70 67 163 16 365 400 513 20 865 104026 48 


66 228 81 96 Be do 551 78 105108 242 301 55 
1 


4 48 95 111147 
238 315475 82 


(300) 832 901 36 22046 58 119 288 

23264 336 

24361 554 80 95 730 814 94 25235 
9 


19 102 262 
30018 58 443 557 75 777 (150) 811 952 31454 536 


63316 20 988 64244 76 466 620 48 65161 


202 31 581 614 99 144027 75 92 298 315 8 
74 681 715 844 94 965 145070 282 342 95 600 57 704 
146024 151 75 203 53 358 420 74 519 49 065 700 33 
51 73 76 822 (150) 931 54 147089 118 995 148115 
275 341 87 474 509 657 805 16 965 149175-212 
“nn 529 758 804 
0059 102 17 322 71 402 506 670 151294 
152012 51 82 111 236 54 63 (150) 70 601 72 727 > 
907 70 153056 119.92 236 300 405 37 672 85 869 916 
154101 50 483 671 719 21 938 155129 65 (300) 287 
354 88 458 551 645 769 859 971 156040 702 25 3 36 
2 Er 157020 164 213 (150) 328 723 62 838 900 
8084 481 539 83 781 ( 

* 636 2 88 98 930 ee de 
9 107 24 49 82 229 356 507 878 949 (1 
161011 13 35 143 83 257 76 43 548 738 80 88 — 
162006 91 365 526 56 83 625 922 941 81 163037 400 
543 640 43 761 961. 164022 124 37 260 345 99 402 
514 41 756 57 850 61 105004 14 421 536 606 89 91 
722 49 851 166074 190 254 340 55 83 456 615 721 84 
875 905 5% 90 1 en 5 1 7 27 35 98 530 770 
7 59 69 21 65 916 34 
5 117 558 55 955 ler . . 
170281 334 5 81 171108 216 312 
46 48 458 71 72 688 80 844 921 17211258 360 486 
616 45 708 44 824 27 919 80 173035 183 362 586 621 
52 722 907 174161 238 303 408 625 50 724 43 84 841 
56 920 60 175110 68 278 (150) 481 572 721 816 52 
59 74 170079 247 40 88 307 456 573 630 707 951 
177011 300 66 (200) 85 420 42 646 747 886 178048 
97 398 480 700 (150) 849 52 926 179289 558 063 903 

180154 61 394 664 88 (150) 756 181016 164 308 
17 19 26 513 182050 121 51 289 93 303 528 626 48 
65 747 879 906 183050 214 346 59 423 564 74 030 
720 800 48 184113 62 81 205 45 86 310 588 616 747 
918 91 185000 164 254 62 342 562 760 810 46 913 
r 29 848 968 187198 276 306 74 
2 7 665 5 
201 100 0 81 478 605 74 752 981 189017 00 
8. 422 83 763 832 927 191059 106 40 202 21 
569 90 643 730 92 192021 302 641 903 193074 (150 
144 75 274 321 468 95 505 42 658 65 71623 31 51 8 
3 36 98 924 194040 117 57 490 980 195253 68 86 
423 62 525 692 907 9903 74 196000 217 26 33 36 
455 82 545 197152 625 (500) 713 55 77 871 966 198062 
130 79 343 82 423 518 34 765 82 855 83 89 (500) 937 
8 „90060 105 (150) 23 209 85 306 480 556 727 55 


750 930 58 74 204167 213 788 896 205032 38 
344 82 460 530 750 (150) 80 979 206165 298 305 6 
531 774 90 890 207085 124 225 99 304 20 44 444 
19 887 9090 208044 92 116 24 488 90 96 
820 988 209012 118 23 232 359 80 440 
95 863 70 87 89 925 66 

160 90 222 516 46 637 921 78 211230 (200 
632 708 85 862 212005 423 64 916 2131 
a9 808 931 214010 125 273 385 71 504 77 

824 215024 70 173 95 328 454 569 796 828 
216080 461 514 804 19 946 217049 60 136 82 
77 377 80 95 218017 230 81 (200) 302 453 955 

237. 316 79 513 72 608 825 

103 53 290 353 88 94 407 667 706 802 19 221077 
30 333 448 520 740 222223 314 679 882 
96 332 523 224070 517 903 58 225022 143 

verblleben: 1 A 45 000 Mk., 2 4 5 000 Mt. 
à 1000 Mt., 10 A 500 Mk. 40 8.300 Mi. 
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